
Freitag, 17. März 2023 Nr. 11/2023

Amtliches Mitteilungsblatt  
der Gemeinde Sasbach.  
Verantwortlich für den  
Inhalt ist Bürgermeister-  
Stellvertreter 
Rolf Hauser.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
am Sonntag, den 19. März 2023 findet die Wahl des Bürger-
meisters / der Bürgermeisterin in unserer Gemeinde statt. 
  
Eine Bürgermeisterin/ ein Bürgermeister repräsentiert die 
Gemeinde in erster Linie, hat den Vorsitz im Gemeinderat und 
leitet die Verwaltung. Diese Funktion hat maßgeblichen 
Einfluss auf die weitere Entwicklung unserer Gemeinde. 
  
Mit Ihrer Stimme haben Sie die Möglichkeit, direkt und aktiv 
mitzubestimmen, wer die Geschicke unserer Gemeinde für 
die nächsten acht Jahre lenken wird! 
  
Es ist deshalb wichtig, dass Sie alle von Ihrem Wahlrecht verantwortungsbewusst Gebrauch machen und mit 
Ihrer Stimme am demokratischen Abstimmungsprozess teilnehmen. Ich möchte besonders auch all unsere Erst-
wählerinnen/Erstwähler bitten an der Wahl teilzunehmen, und die Demokratie praktisch zu erfahren. 
  
Wir leben in Zeiten, in denen wir mehr denn je auf die demokratische Ordnung achten müssen! Es gibt viele 
Länder auf dieser Welt, in denen Menschen auf die Straße gehen und sogar Ihr Leben aufs Spiel setzen, nur im 
irgendwann einmal ein Wahlrecht zu bekommen! 
Deshalb sollten wir unser Stimmrecht als „Bürgerpflicht“ sehen, und auch davon Gebrauch machen. 
Helfen sie durch eine hohe Wahlbeteiligung mit, eine breite Basis für die künftige Arbeit unseres Gemeindeober-
hauptes zu schaffen. 
In der Höhe der Wahlbeteiligung spiegelt sich letztendlich auch das Interesse der Bürgerinnen und Bürger an der 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde und unserer Gemeinschaft wider. 
  
Bitte gehen Sie alle am 19. März wählen! 
  
Alle Wahllokale sind am Wahltag, von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet! 
  
Achtung Briefwähler: 
Am Wochenende vor der Wahl sollten Sie ihren Wahlbrief nur  noch in den Rathausbriefkasten der 
Hauptverwaltung in Sasbach, Kirchplatz 4, einwerfen. 
  
Es können nur die Wahlbriefe gewertet werden, die am Wahltag bis 18:00 Uhr adressiert an den Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Sasbach –Bürgermeisteramt–, Kirchplatz 4, 77880 Sasbach einge-
gangen sind. 
  
Das Wahlergebnis wird im Anschluss an die Auszählung beim Ratssaal der Gemeinde Sasbach bekanntgegeben! 
Auch hier freuen wir uns über ein reges Interesse und Ihre Teilnahme. 
Im Voraus bedanke ich mich recht herzlich bei Ihnen allen, für Ihre Stimmabgabe und für eine überdurchschnitt-
liche, hohe Wahlbeteiligung bei dieser Bürgermeisterwahl! 
  
Ihr Rolf Hauser
Stellvertretender Bürgermeister

Freitag, 17. März 2023
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Amtliche 
Mitteilungen

Bürgermeisterwahl – 19. März 2023 
1.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-

tragen sind, können grundsätzlich nur bis zum 2. Tag 
vor der Wahl (Freitag, 17. März 2023), 18.00 Uhr, einen 
Wahlschein beantragen.

  Ausnahme:  Wenn wegen plötzlicher Erkrankung der 
Wahlraum nicht oder nur unter schwierigen Umständen 
aufgesucht werden kann, kann ein eingetragener Wahl-
berechtigter einen Wahlschein noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, beantragen. 

 
2  Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis 

eingetragen sind, können unter den Voraussetzungen 
des § 9 Abs. 2 KomWO einen Wahlschein bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen.

 
3.  Bis zum Tag vor der Wahl (Samstag, 18. März 2023) 

12.00 Uhr werden Wahlscheine ersetzt, wenn glaubhaft 
versichert wird, dass der Wahlberechtigte den ausge-
stellten Wahlschein nicht erhalten hat.

 
Für diese Fälle ist das Rathaus Sasbach,
am Freitag, 17. März 2023 bis 18.00 Uhr besetzt. 
  
Am Samstag, 18. März 2023 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und am Sonntag, 19. März 2023 von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
ist eine Rufbereitschaft eingerichtet: – Handy-Nummer: 
0174-6009211 
  
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Brief-
wahlunterlagen spätestens Sonntag, 19. März 2023, 18.00 
Uhr bei der Empfängeradresse:  
  
An den
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses
der Gemeinde Sasbach
-Bürgermeisteramt-
Kirchplatz 4, 77880 Sasbach 
eingehen müssen. 
 
 

Bekanntgabe der Wahlergebnisse 

Das vorläufige Wahlergebnis wird nach erfolgter 
Auszählung aller Wahlbezirke am Wahlabend beim 

Ratssaal, Kirchplatz 1 a, 77880 Sasbach 

mündlich bekannt gegeben. 

Auf unserer Homepage erfolgt die Veröffentlichung 
nach der mündlichen Bekanntgabe. 

 

Wichtige 
Rufnummern

Wichtige Rufnummern: 
Polizei-Notruf                                                   110
Polizeirevier Achern                           07841 / 7066-0
Rettungsdienst / Notarzt / Feuerwehr 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport                        0781 / 19222
Giftinformationszentrale                                0761 / 19240
Giftnotruf                                112
Zahnärztlicher Notfalldienst                  0761 / 120 120 00
Ortenau Klinikum Achern                    07841/7000
Ortenau Klinikum Oberkirch 07802/8010
Wasserversorgungs-Bereitschaft   07221 / 92 04 92 1
Stromstörung, Überlandwerk Mittelbaden    07821/2800
Badenova                                             0800 2 767 767

Wochenend-Notdienst
Bereich Wasserversorgung: 07221/9204921  
Abwasserverband Sasbachtal 686-99 
(Klärwerk, Kanal) 

Apotheken-Notdienstplan
Freitag, 17. März 2023 
Apotheke im Scheck-In Achern 
Fautenbacher Str. 25, 77855 Achern 
Tel. 07841 - 6 72 88 88 

Samstag, 18. März 2023 
Hornisgrinde Apotheke Lauf 
Hauptstr. 37 A, 77886 Lauf 
Tel. 07841 - 99 99 

Sonntag, 19. März 2023 
Alte Apotheke Kappelrodeck 
Hauptstr.19, 77876 Kappelrodeck 
Tel. 07842 - 22 01 

Montag, 20. März 2023 
Stein-Apotheke Ottenhöfen 
Ruhesteinstr. 73, 77883 Ottenhöfen
Tel. 07842 - 4 00 

Dienstag, 21. März 2023 
neue Apotheke Stadtgarten 
Eisenbahnstr. 21, 77815 Bühl 
Tel. 07223 - 38 38 

Mittwoch, 22. März 2023 
Central Apotheke 
Hauptstr. 56, 77815 Bühl 
Tel. 07223 - 98 32 12 

Donnerstag, 23. März 2023 
Aesculap-Apotheke Bühl 
Robert-Koch-Str. 70 C, 77815 Bühl 
Tel. 07223 - 8 06 57 00 



3

Werden Sie Schöffe/Schöffin!  Das 
Schöffenamt ist eine besonders ehrenvolle 

Aufgabe im Ehrenamt: 
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen 
und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 
gewählt. Auch in der Gemeinde Sasbach werden Frauen 
und Männer gesucht die am Amtsgericht und Landgericht 
als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsa-
chen teilnehmen. Die Gemeinde Sasbach und der Jugend-
hilfeausschuss des Landkreises schlagen doppelt so viele 
Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen 
benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöf-
fenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahres-
hälfte 2023 die Haupt- und Hilfsschöffen (Ersatzschöffen). 
 
Wählbarkeitsvoraussetzungen 
Angesprochen werden Sie, wenn Sie in der Gemeinde 
wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 
69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsan-
gehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherr-
schen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermitt-
lungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, 
die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen 
kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich 
in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Poli-
zeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbe-
dienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu 
Schöffen gewählt werden. 
 
Vorausgesetzte Fähigkeiten 
Sie sollten als Schöffen über soziale Kompetenz verfügen, 
d.h. das Handeln eines Menschen in seinem sozialen 
Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden Lebenser-
fahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamt-
lichen Richter müssen Beweise würdigen, d.h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in 
der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den 
vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 
ableiten können. Ihre Lebenserfahrung, die Sie als Schöffe 
mitbringen müssen, kann aus beruflicher Erfahrung und/
oder gesellschaftlichem Engagement resultieren. Dabei 
steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern 
die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in der Jugend-
erziehung über besondere Erfahrung verfügen. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche 
Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind 
für das Amt nicht erforderlich. 
Als Schöffe müssen Sie ihre Rolle im Strafverfahren 
kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und sich 
über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und 
Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen 
bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwir-
kungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. 
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht 
Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben 
anderer Menschen durch das Urteil. Objektivität und 
Unvoreingenommenheit müssen auch in schwierigen Situ-
ationen gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte 
aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen 
Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche Meinung 
bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für 
jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Jedes Urteil – gleich-
gültig ob Verurteilung oder Freispruch – haben die Schöffen 
daher mit zu verantworten. Wenn Sie die persönliche 
Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für 

STELLENANGEBOT KINDERHAUS 
OBERSASBACH 

Die Gemeinde Sasbach sucht für das Kinderhaus Ober-
sasbach zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit (mindestens 80%) 

  
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle. 
 
Das Kinderhaus Obersasbach verfügt aktuell über ein 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von einem Jahr 
bis zum Schuleintritt und bietet derzeit Platz für 95 
Kinder. 
Um den unterschiedlichen Lebens- und Erfahrungs-
welten der heutigen Familien gerecht zu werden, orien-
tiert sich die pädagogische Arbeit am offenen Konzept 
nach Axel Jan Wieland. 
 
  
Wir bieten  einen abwechslungsreichen und spannenden 
Arbeitsplatz: 
• Sie arbeiten in einer modernen Kita mit vielen 

Möglichkeiten (Werkstätten, Bildungsbereiche, natur-
nahes Außengelände etc.),

• Sie arbeiten in einem aufgeschlossenen und moti-
vierten Team,

• Sie haben die Möglichkeit, aktiv die pädagogische 
Praxis mitzugestalten und weiterzuentwickeln,

• Sie haben wenige Schließtage und eine flexible 
Urlaubsgestaltung,

• Sie erhalten eine Vergütung nach dem TVöD für den 
Sozial- und Erziehungsdienst.

 
Wir erwarten 
• eine abgeschlossene Ausbildung mit der Qualifikation 

als pädagogische Fachkraft im Sinne des § 7 KiTaG,
• pädagogische und soziale Kompetenzen
• einen wertschätzenden Umgang mit den Kindern und 

Eltern sowie
• Flexibilität und Zuverlässigkeit.
 
Über Ihre Bewerbung mit den aussagekräftigen Unter-
lagen unter Angabe der gewünschten Stelle freuen wir 
uns bis zum 31.03.2023.  
 
Reichen Sie diese bitte beim Bürgermeisteramt Sasbach, 
Personalamt, Kirchplatz 4, 77880 Sasbach ein. 
Sie können uns diese auch gerne per E-Mail (zusam-
menhängende PDF-Datei) zusenden an 
bewerbung@sasbach-ortenau.de  
 
Für weitere Auskünfte zur pädagogischen Arbeit steht 
Ihnen die Leiterin des Kinderhaus, 
Frau Howald-Scheurer, Tel. 07841/25346 gerne zur 
Verfügung. Bei personalrechtlichen Fragen können Sie 
sich gerne an das Personalamt, Frau Maier, Tel. 
07841/686-13, wenden. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen! 
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die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen können, 
sollten Sie das Schöffenamt nicht anstreben. 
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Sie als 
Schöffe ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, 
ohne besserwisserisch zu sein, und sich von besseren Argu-
menten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. 
Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. 
Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Ange-
klagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und 
an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird 
daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt. 
 
Interessenten können sich bis zum 15. April 2023 bei der 
Gemeinde Sasbach, bewerben. Ein Bewerbungsbogen 
kann per Email oder telefonisch bei Veronika Reck, 
Tel.:07841-68616, Email:  vreck@sasbach-ortenau.de  
angefordert oder von der Internetseite der Gemeinde www.
sasbach.de - Schöffenwahl - Bewerbungsbogen herunter-
geladen werden. 
 
 
Interkommunale Zusammenarbeit zwischen 

den Gemeinden Lauf und Sasbach zur 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit 

und Ordnung 
Freund und Helfer, aber auch das Auge des Gesetzes zur 
Einhaltung von kommunalen Satzungen und Verord-
nungen, Präsenz in der Öffentlichkeit und Überprüfung 
von kommunalen Einrichtungen bis hin zur Einhaltung 
der Straßenverkehrsordnung; Der gemeindliche Vollzugs-
dienst einer kommunalen Polizeibehörde hat vielseitige 
Aufgaben. 

Bürgermeister Stellvertreter Rolf Hauser, Bürgermeisterin 
Bettina Kist, (hintere Reihe) Hauptamtsleiter Thomas 
Gerth, Vollzugsbediensteter Dominic-David Erhardt u. 
Haupt- u. Ordnungsamtleiter Marcel Stöckel  

Nach den Gemeinderatsbeschlüssen in den jeweiligen 
Ratsgremien der Gemeinden Sasbach am 13.02.2023 und 
Lauf am 14.02.2023 wurde am 10.03.2023 im Laufer 
Rathaus in einem kleinen, feierlichen Rahmen die inter-
kommunale Zusammenarbeit für gemarkungsübergrei-
fende Aufgabenwahrnehmungen des Sasbacher Vollzugs-
dienstes besiegelt. Neben einer künftig routinemäßigen 
Kontrollfahrt auch in der Laufer Ortsmitte kann die 

Rathauschefin, Frau Bürgermeisterin Bettina Kist aus 
Lauf auch für das Gemarkungsgebiet der Gemeinde Lauf 
Einzelaufträge zur Überprüfung verdächtiger Wahrneh-
mungen, Bürgerbeschwerden oder gezielte Kontrollen 
veranlassen. Vorrangig schauen die Vollzugsbediensteten 
sich im Bereich des Straßenverkehrs einmal um. Nicht 
jedes Belehrungsgespräch muss dabei gleich mit einem 
„Strafmandat“ enden. Die Vollzugsbediensteten werden 
von Ihren geschulten Ermessensmöglichkeiten einer 
mündlichen Ermahnung, einer Verwarnung mit und ohne 
Verwarnungsgeld uns erst zuletzt von weiteren rechtlichen 
Eingriffsmöglichkeiten, je nach Situation und örtlicher 
Sachverhaltslage, im Rahmen Ihres Handlungsfeldes 
agieren und davon Gebrauch machen, soweit dies rechtlich 
zulässig und je nach Sachlage auch verhältnismäßig ist. 

Wichtig zu wissen: 
Bund, Land und Kommunen achten auch im Straßenver-
kehr immer intensiver auf die Anforderungen einer klima- 
und umweltgerechten Teilnahme im Straßenverkehr. Das 
bedeutet, dass bestimmte Ordnungswidrigkeiten seit nun 
mehr als einem Jahr bundesweit auch im Falle einer „nur“ 
erteilten Verwarnung hohe Geldbeträge abverlangen. So 
kostet beispielsweise deutschlandweit das Abstellen eines 
Fahrzeuges in Grün- und Erholungsanlagen, auf Grün-
streifen, in der freien Landschaft, in gesperrten Verkehrs-
bereichen, auf Fuß- und Radwegen sowie auch auf 
Gehwegen von vornherein mindestens 55,00 EUR Verwar-
nungsgeld. Bei Verkehrsbehinderungen verlangt die neue 
Straßenverkehrsordnung sogar einen Eintrag in das 
Verkehrszentralregister mit einem Punkt. Hier können die 
Vollzugsbediensteten auch kaum vor Ort verhandeln, wenn 
eine Aufnahme eines Verkehrsverstoßes bereits erfolgt ist. 
Denn die bundeseinheitlichen Tatbestandssanktionen 
gelten überall gleich. Einzig die Bußgeldstelle kann sich 
im Falle von Einwendungen im Nachgang noch einmal mit 
bestimmten Einzelfällen auseinandersetzen. 
Deshalb ist es auch in kleineren Gemeinden wichtig, sich 
an die Regeln zu halten, damit es erst gar keinen Grund für 
Beanstandungen gibt. 
Natürlich beraten die polizeilich uniformierten Vollzugs-
bediensteten auch bei Fragen und Anregungen vor Ort. 
  
Kostenloses Kurzzeitparken 
Sasbach und Lauf sind sich einig, gebührenpflichtige 
Parkzonen wird es auch in Zukunft erst einmal nicht 
geben. Stattdessen sind in belebten Straßenzügen Park-
zonen zu finden, in denen man sich beispielsweise für einen 
Gasthausbesuch, einen Beratungstermin in einer Bank, im 
Rathaus, Friedhofsbesuche oder auch für Einkaufserledi-
gungen in der Regel durch das Auslegen der „altbe-
kannten“ Parkscheibe an Werktagen in manchen Straßen-
zügen eine Stunde, in den allermeisten Parkzonen aber 
zwei Stunden, sein Fahrzeug abstellen kann. Ziel ist dabei, 
gerade keine Gebühren zu erheben, sondern Besuche-
rinnen und Besuchern die Möglichkeit einzuräumen, auch 
einen Kurzzeitparkplatz zu ergattern und damit eine 
Fluktuation mit einem gemischten Parkplatzangebot in 
den einzelnen Bereichen zu schaffen. Spezielle Parkplatz-
angebote für E- Fahrzeuge mit Ladestation runden dabei 
die jeweils attraktiven Ortsmitten beider Gemeinden ab. 
  
Müll, Abfall, Umweltverstöße, nächtliche Partys mit Ruhe-
störungen, das Mitführen von verbotenen Gegenständen, 
Betäubungsmittel, nächtliche Autorennen, Hausfriedens-
bruch oder Sachbeschädigungen, hier gibt es kein Pardon! 
Bei diesen oder ähnlich gelagerten Fällen ist ein 
Einschreiten der Vollzugsbediensteten garantiert und auch 
ein nur „angeblich zur Eigensicherung“ mitgeführtes 
Messer oder verbotene Substanzen, kann teilweise mit 
einer Verwarnung- oder Bußgeldanzeige gar nicht mehr 
abgetan werden, denn hier kann unter Umständen auch 
eine Straftat vorliegen. Es ist deshalb wichtig zu wissen, 
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dass der Gesetzgeber bei bestimmten Feststellungen den 
kommunalen Vollzugsbediensteten ein polizeiliches 
Einschreiten zwingend vorschreibt und zuletzt auch nicht 
ausbleiben wird, dass neben der kommunalen Polizeibe-
hörde auch die Beamten der Landespolizei unterstützen 
und mitwirken werden. Auch werden die Vollzugsbedien-
steten bei abendlichen Partytreffs auf dem Sasbacher 
Friedhof und bei der Verschmutzung unserer Plätze und 
Anlagen nicht wegschauen. Die Gemeindlichen Vollzugs-
bediensteten haben die Stellung von Polizeibeamten bei 
der Ausübung Ihrer dienstlich übertragenen Tätigkeiten 
und sind überwiegend präventiv im Einsatz. Sie schreiten 
immer dann ein, wenn Probleme aus der Bürgerschaft 
gemeldet werden oder sie im Rahmen ihres Streifen-
dienstes Verstöße gegen bestehende Gesetze und Regeln 
unserer Gesellschaft feststellen. Sie unterstützen und 
leisten Hilfe, wenn sie benötigt wird. Oft werden Sie wegen 
Ihrem Augenmerk auf die öffentliche Ordnung auch 
„Kommunaler Ordnungsdienst“ genannt. 

Landespolizei/Polizeirevier und/oder kommunale Polizei-
behörde/Ortspolizeibehörde?  
Während sich die Landespolizei u.a. auf die gezielte Verfol-
gung von Straftraten, Verkehrsunfälle, strukturelle, gesell-
schaftliche Sicherheit und Kriminalität konzentriert, liegt 
das Augenmerk der kommunalen Ortspolizeibehörde“ bei 
der Ahndung und Feststellung von Ordnungswidrigkeiten 
und einem präventiven Weitblick für die allgemeine 
Sicherheit und Ordnung in ihrem eigenen Gemeindege-
biet. Bei den übertragenen Aufgaben handeln die Polizei-
vollzugsbeamten und die gemeindlichen Vollzugsbeamten 
jedoch in paralleler Zuständigkeit. Alle Aufgaben des Voll-
zugsdienstes der kommunalen Polizeibehörde auf einen 
Blick: 

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 32 der Durchfüh-
rungsverordnung zum Polizeigesetz Baden-Württemberg 
(DVO PolG) sowie nach dem Gesetz über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Sasbach hat am 08.06.2020 
in öffentlicher Sitzung den Beschluss über die Wahrneh-
mung polizeilicher Vollzugsaufgaben durch die Ortspoli-
zeibehörde der Gemeinde Sasbach beschlossen. 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Sasbach hat am 13.02.2023 
und der Gemeinderat der Gemeinde Lauf hat am 14.02.2023 
in jeweils öffentlicher Sitzung den Beschluss zur Vereinba-
rung über den Einsatz des Vollzugsdienstes der Gemeinde 
Sasbach in der Gemeinde Lauf durch Abschluss einer 
Verwaltungsvereinbarung gefasst. 
  
Mit dieser Vereinbarung wird der erweiterte Einsatz des 
Vollzugsdienstes der Gemeinde Sasbach mit Gemarkungs-
zuständigkeit Sasbach und Obersachbach für die 
Gemeinde Lauf mit erweiterter Gemarkungszuständigkeit 
für die Gemeinde Lauf geregelt. 
  
Die Vollzugsbediensteten der Gemeinde Sasbach über-
nehmen seit dem 01.03.2023 die erteilten, polizeilichen 
Vollzugsrechte für die Gemeinde Sasbach durch diese 
kommunale Vereinbarung auch für den Gemarkungsbe-
reich Lauf. Die Tätigkeiten richten sich dabei nach der 
vorliegenden Dienstordnung und erteilten Genehmi-
gungen der übergeordneten Polizeibehörden des Land-
kreises und des Regierungspräsidiums. 
  
Die Gemeinde Sasbach stellt für den Einsatz des Vollzugs-
dienstes die notwendigen räumlichen, technischen und 
verwaltungsmäßigen Mittel zur Verfügung. Dienstsitz des 
Gemeindlichen Vollzugsdienstes ist das Rathaus (Polizei-
behörde) in Sasbach, Erdgeschoss. 
  

Die Vollzugdienstleitung und Aufgabenwahrnehmungen 
wurden der Haupt- und Ordnungsamtsleitung in Sasbach 
übertragen. Dienstherr und oberster Dienstvorgesetzter ist 
der/die Bürgermeister/in der Gemeinde Sasbach für 
Sasbach und Obersasbach sowie die Bürgermeisterin für 
die Gemeinde Lauf gemäß § 44 Gemeindeordnung Baden-
Württemberg. Bei Einspruchsverfahren (Ordnungswidrig-
keitsverfahren) und generell auch bei Strafverfahren 
entscheidet jedoch die unabhängige Justiz (Abgabe an das 
Amtsgericht über die Staatsanwaltschaft nach § 41, 69 
OWiG). 
  
Die Dienstordnung der Gemeinde Sasbach gilt gleicher-
maßen für die Gemeinde Lauf auch auf deren Gemarkung. 
  
In der sachlichen und örtlichen sowie gesetzlich geregelten 
Zuständigkeit gemäß § 5 der Verordnung der Landesregie-
rung über Zuständigkeiten nach dem Gesetz über 
Ordnungswidrigkeiten (OwiZuV) sowie sonstigen Rechts-
vorschriften bei Ordnungswidrigkeiten, für welche die 
Gemeinde Sasbach für die Sachbearbeitung zuständig ist, 
werden diese Aufgaben als Bußgeldstelle der Ortspolizei-
behörde Sasbach durch den Fachbereich der Haupt- und 
Ordnungsverwaltung wahrgenommen. In diesem Zusam-
menhang wurden im Jahre 2020 dem Fachbereich auch die 
Vollzugsaufgaben nach § 31 DVO übertragen. Ordnungs-
widrigkeiten werden, verknüpft mit der zentralen Bußgeld-
stelle Ortenaukreis in gemeinsamer Programmanwendung 
des Rechenzentrums, durch die Gemeinde Sasbach bear-
beitet. Ordnungswidrigkeiten, welche in der Gemeinde 
Lauf durch den Gemeindlichen Vollzugsdienst aufge-
nommen werden, werden von der Gemeinde Sasbach auf 
gleiche Weise bearbeitet, verarbeitet und ggf. je nach 
Zuständigkeit und erforderlichem Überleitungsverfahren 
zum Landkreis technisch verarbeitet. Es erfolgt ein 
formeller Eindruck in die Schriftverkehre: Bußgeldstelle 
Sasbach-Lauf. 
  
Verstöße gegen sonstige oder andere Rechtsvorschriften in 
polizeiverwaltungsrechtlicher Zuständigkeit (gemeint 
sind hier insbesondere anfallende Verwaltungsverfahren, 
Bescheide, Verfügungen, wie etwa nach dem Straßengesetz 
Baden-Württemberg für Sondernutzungen, oder für poli-
zeiliche Maßnahmen, wie Aufenthalts,- und Hausverbotsa-
nordnungen, Platzverweise im schriftlichen Verfahren, 
Jugendschutz u.ä.) übernimmt jede Gemeinde jeweils für 
ihren Zuständigkeitsbereich selbst. 

Zur Wahrnehmung polizeilicher Vollzugsaufgaben können 
sich die Ortspolizeibehörden für den Gemeindebereich 
polizeilicher Aufgaben gemeindlicher Vollzugsbediensteter 
bedienen. Bei der Erledigung der polizeilichen Dienstver-
richtungen haben die Amtsinhaber und Vollzugsbedien-
steten die Stellung eines Polizeibeamten gemäß § 125 Poli-
zeigesetz. Die Vollzugsbediensteten tragen das Wappen der 
für den Aufgabenbereich zugehörigen Gemeinden und 
nach §§ 104, 107, 111 PolG BW die Kennzeichnung „Poli-
zeibehörde“. Die Beamten des Landespolizeivollzugs-
dienstes tragen hingegen das Landeswappen mit der 
Kennzeichnung „Polizei“. Bei der polizeilichen Aufgaben-
übertragung nach § 31 DVO PolG besteht eine parallele 
Zuständigkeit. Die Zuständigkeit des Polizeivollzugs-
dienstes bleibt dabei unberührt. 
  
Alle Vollzugsbediensteten stehen unter dem Schutz des § 
113 Strafgesetzbuch. Widerstandshandlungen gegen poli-
zeiliche Amtsträger werden daher durch die Justiz 
geahndet. Weigerungen, wie etwa die Verweigerung einer 
Kontrolle oder die Feststellung von Personalien gegenüber 
von Vollzugsbediensteten und behördlichen Amtsträgern 
werden ebenfalls geahndet. 
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Den Vollzugsbediensteten obliegen Eingriffs,- Kontroll- 
und Verwarnungs- bzw. Anzeigebefugnisse und letztend-
lich auch Zwangsbefugnisse. Die Aufgabenwahrnehmung 
und Zuständigkeit zielt deshalb zum Schutz unserer 
Bevölkerung und auf die Abwehr von Gefahren und 
Störungen gegen die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
insgesamt ab. 
  
Aufgaben der kommunalen Polizeibehörde mit Wahrneh-
mung durch ihren Gemeindlichen Vollzugsdienst: 
  
1.  beim Vollzug vom Gemeindesatzungen und Polizeiver-

ordnungen der Orts- und Kreispolizeibehörde, 
  
2. im Straßenverkehrsrecht 
 a)  beim Vollzug der Vorschriften über das Halten und 

Parken und über die Sorgfaltspflichten beim Ein- 
und Aussteigen, 

 b)  beim Vollzug der Vorschriften über das Verbot, 
Verkehrshindernisse zu bereiten oder Fahrzeuge 
unbeleuchtet abzustellen, 

 c)  bei der Überwachung der Verkehrsverbote auf 
Feld- und Waldwegen, sonstigen beschränkt öffent-
lichen Wegen, Geh- und Sonderwegen sowie 
tatsächlich öffentlichen Straßen, 

 d)  bei der Überwachung der Durchfahrtverbote in 
Fußgängerzonen, in verkehrsberuhigten Bereichen 
und in Kur- und Erholungsorten, 

 e)  bei der Unterstützung von Verkehrsregelungsmaß-
nahmen des Polizeivollzugs-dienstes bei Umzügen, 
Prozessionen, Großveranstaltungen und ähnlichen 
Anlässen, 

 f)  bei der Regelung des Straßenverkehrs durch 
Zeichen und Weisungen, wenn dies zur Aufrechter-
haltung der Sicherheit und Ordnung dringend 
geboten erscheint und ein Tätigwerden des Polizei-
vollzugsdienstes nicht abgewartet werden kann, 

 g)  bei der Überwachung der Termine für die Haupt- 
und Abgasuntersuchung im ruhenden Verkehr, 

  
3.  beim Vollzug der Vorschriften über Sondernutzungen 

an öffentlichen Straßen, über das Reinigen, Räumen 
und Streuen öffentlicher Straßen und über den 

Schutz öffentlicher Straßen einschließlich tatsächlich-
öffentlicher Straßen, 
  
4. beim Vollzug der Vorschriften über das Meldewesen, 
  
5.  beim Vollzug der Vorschriften über das Reisegewerbe 

und das Marktwesen 
  
6. im Umweltschutz 
 a)  beim Vollzug der Vorschriften über unzulässigen 

Lärm und das unnötige Laufenlassen von Fahr-
zeugmotoren, 

 b)  beim Vollzug der Vorschriften über das Verbot des 
Behandelns, Lagerns oder Ablagerns von Abfällen 
sowie über die Beseitigung pflanzlicher Abfälle 
außerhalb dafür zugelassener Anlagen, 

 c)  beim Vollzug der Vorschriften über Wasserschutz-
gebiete, über den Schutz der Gewässer und über 
Gemeingebrauch und Sondernutzung an Gewäs-
sern, 

  
7. im Feldschutz 
 a)  beim Vollzug der Vorschriften zur Bewirtschaftung 

und Pflege von Grundstücken, 
 b)  beim Vollzug der Vorschriften über das Betreten der 

freien Landschaft und geschlossener Rebanbauge-
biete, 

 c)  beim Vollzug der Vorschriften über Schutz und 
Pflege wildwachsender Pflanzen und wildlebender 
Tiere in der freien Landschaft, 

 d)  beim Vollzug der Vorschriften über den Nachweis 
der Berechtigung zur Ausübung der Jagd und 
Fischerei, 

 e)  beim Vollzug von Vorschriften zum Schutz des 
Eigentums an landwirtschaftlichen und gärtne-
rischen Grundstücken, Erzeugnissen, Geräten und 
Einrichtungen in der freien Landschaft und in 
Gartenanlagen, 

 f)  bei der Bekämpfung tierischer und pflanzlicher 
Schädlinge, 

 g)  beim Vollzug von Vorschriften über den Brand-
schutz in der freien Landschaft, 

  
8. im Veterinärwesen 
 a)  beim Vollzug von Vorschriften über die Tierseu-

chenbekämpfung und die Tierköperbeseitigung, 
 b) beim Vollzug der Vorschriften über den Tierschutz, 
 c) bei Maßnahmen gegenüber herrenlosen Tieren, 
  
9.  für sonstige Aufgaben 
 a)  beim Schutz von öffentlichen Grünanlagen, 

Kinderspielplätzen und anderen dem öffentlichen 
Nutzen dienenden Anlagen gegen Beschädigung, 
Verunreinigung und missbräuchliche Benutzung, 

 b)  beim Vollzug der Vorschriften über Anschläge und 
unerlaubtes Plakatieren, 

 c)  beim Vollzug der Vorschrift über die Belästigung 
der Allgemeinheit, 

 d)  beim Vollzug der Vorschriften über den Schutz der 
Sonn- und Feiertage, 

 e)  beim Vollzug der Vorschriften über die Sperrzeit 
und den Ladenschluss, 

 f)  beim Vollzug der Vorschriften zum Schutz der 
Jugend in der Öffentlichkeit, 

 g) auf dem Gebiet des Sammlungswesens, 
 h)  beim Vollzug der Vorschriften über das Halten 

gefährlicher Tiere, 
 i) auf dem Gebiet des Gesundheitsschutzes, 
 j)  beim Vollzug der Vorschriften über die Verhütung 

von Unfällen und über das Parken auf Privat-
grundstücken (§§ 9 und 12 des Landesgesetzes über  
Ordnungswidrigkeiten). 

  

Vereinbarung über den Einsatz des Vollzugsdienstes der 
Gemeinde Sasbach in der Gemeinde Lauf 

 
Zwischen der Gemeinde Sasbach, Ortenaukreis, 

vertreten durch den Bürgermeister Gregor Bühler 
und 

der Gemeinde Lauf, vertreten durch die Bürgermeisterin 
Bettina Kist 

wird nachfolgende 
Verwaltungsvereinbarung 

geschlossen: 
 

Präambel 
 

Mit dieser Vereinbarung wird der erweiterte Einsatz des 
Vollzugsdienstes der Gemeinde Sasbach mit Gemarkungs-
zuständigkeit Sasbach und Obersachbach für die 
Gemeinde Lauf mit Gemarkungszuständigkeit Lauf gere-
gelt. 
  
Die Vollzugsbediensteten der Gemeinde Sasbach über-
nehmen ab dem 01.03.2023 die erteilten, polizeilichen Voll-
zugsrechte für die Gemeinde Sasbach durch diese kommu-
nale Vereinbarung auch für den Gemarkungsbereich Lauf. 
Die Tätigkeiten richten sich dabei nach der vorliegenden 
Dienstordnung und erteilten Genehmigungen der überge-
ordneten Polizeibehörden des Landkreises und des Regie-
rungspräsidiums. 
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§ 1 
Einsatz der Vollzugsbediensteten 

  
Die Gemeinde Sasbach beschäftigt derzeit zwei Vollzugs-
bedienstete mit einem Stundendeputat von durchschnitt-
lich 16 Stunden/Monat und einem Ersatzdeputat von ca. 
6-8 h je nach Bedarfslage (geringfügiges Beschäftigungs-
verhältnis ist bis zu 20h monatlich möglich). 
  
Die Einsatzzeiten in der Gemeinde Sasbach betragen 
derzeit durchschnittlich 4 Stunden wöchentlich, nach 
freier Einsatzwahl. Nach dem von der Gemeinde Sasbach 
flexibel gestaltetem Arbeitszeitsystem können zu Schwer-
punktzeiten in den Sommermonaten Mehrstunden und 
Mehrarbeit geleistet werden, welche in den darauffol-
genden, witterungs- und auftragsbedingt schwächer 
ausgeprägten Wintermonaten ausgeglichen werden. 
  
Die Vollzugsbediensteten übernehmen die Aufgaben der 
jeweiligen Ortspolizeibehörde (Ausübung der Vollzugs-
rechte). Sie bestimmen ihre Einsatzzeiten eigenständig, 
jedoch unter Berücksichtigung der schwerpunktmäßigen 
Wünsche und Auftragserteilungen der jeweiligen 
Gemeinde. Im Rahmen von besonderen Veranstaltungen 
(Straßenfeste, gemeindliche Veranstaltungen, Großbau-
stellen mit Umleitungen oder sonstige Anlässe) kann die 
betreffende Gemeinde im beiderseitigen Einvernehmen 
besondere Einsatzzeiten im Benehmen mit dem Vollzugs-
bediensteten festsetzen. 
  
Ausgenommen von dieser Vereinbarung sind sonstige, 
verwaltungsrechtliche Sonderdienstleistungen nach § 3 
Satz 3 der Dienstordnung, wie etwa Vollstreckungsdienst-
leistungen für die Gemeindekasse für den Gemarkungsbe-
reich Lauf, da derzeitige Einsatzzeiten hierfür nach derzei-
tiger Arbeitszeitregelung nicht ausreichen. 
  
In der Regel erfolgt der Einsatz des gemeindlichen Voll-
zugsdienstes als Streifenteam. Die Vollzugsbediensteten 
können auch zum Einzeldienst zu den üblichen Tages-
zeiten eingesetzt werden, soweit dies mit ihrer hauptberuf-
lichen Tätigkeit vereinbar ist. 
  
In Fürsorgepflicht des Arbeitsgebers ist ein alleiniger 
Dienst zwischen 20:00 Uhr und 06:00 Uhr in den Sommer-
monaten und 18:00 Uhr und 06:00 Uhr in den Wintermo-
naten ausgeschlossen. 
  
Über die durchgeführten Kontrollen sowie die Zeiten für 
die Nachbearbeitung führen die Vollzugsbediensteten bei 
Vorkommnissen einen Nachweis für den jeweiligen 
Gemeindebereich. 
  
Dabei sollen monatliche Einsatzzeiten durchschnittlich 
sechs Stunden auf die Gemeinde Lauf fallen, im Optimal-
fall eine Kontrollfahrt wöchentlich. 
  

§ 2 
Personalbereitstellung, räumliche und  

verwaltungsmäßige Mittel 
  
Die Gemeinde Sasbach stellt für den Einsatz des Vollzugs-
dienstes die notwendigen räumlichen, technischen und 
verwaltungsmäßigen Mittel zur Verfügung. 
  
Dienstsitz des Gemeindlichen Vollzugsdienstes ist das 
Rathaus (Polizeibehörde) in Sasbach, Erdgeschoss. 
  
Zur Abdeckung der gestellten Anforderungen und Aufga-
benerfüllungen entscheidet über die Erhöhung des Stun-
dendeputates, Stellenanteile oder über die Einstellung 
einer weiteren Vollzugsfachkraft im geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnis die jeweilige Gemeinde im 

gegenseitigen Einvernehmen unter Vertragsergänzung 
gemäß § 5. 
  
Die Gemeinde Sasbach hat zur Bearbeitung der im Außen-
dienst aufgenommenen Sachverhalte die erforderlichen 
EDV- Anwendungen und Formulare bereitgestellt und 
verarbeitet auch die aufgenommenen Sachverhalte und 
Ordnungswidrigkeiten bezüglich einer Ahndung und 
Zusammenarbeit sowie nach den gesetzlichen Überlei-
tungsvorschriften bei Zuständigkeitswechsel mit der 
zentralen Bußgeldstelle des Landkreises die Fälle der 
Vertragsbeteiligten Gemeinde Lauf mit. 
  
Die Gemeinde Sasbach stellt dem Vollzugsdienst ferner 
neben der technischen Ausrüstung ein Dienstfahrzeug mit 
der polizeilichen Kennzeichnung sowie Ausrüstungsge-
genstände für Kontrollen im Außendienst einschließlich 
der dazugehörigen Dienst- und Uniformkleidung zur 
Verfügung. Die Gemeinde Sasbach stellt ferner Aus- und 
Fortbildungsmöglichkeiten sicher. 
  
Der von der Gemeinde Sasbach eingesetzte Verwaltungs-
dienst zur Nachbearbeitung der im Außendienst ordnungs-
rechtlich oder polizeirechtlich aufgenommenen Sachver-
halte übernimmt in Kooperation mit der benachbarten 
Gemeinde Lauf auch diese Arbeiten in Bezug auf 
Ordnungswidrigkeiten für die Gemeinde Lauf (Einspruchs-
verfahren, Stellungnahmen, Zustellungen, Nachermitt-
lungen). 
  
Verstöße gegen sonstige oder andere Rechtsvorschriften in 
polizeiverwaltungsrechtlicher Zuständigkeit der benach-
barten Gemeinde (gemeint sind hier insbesondere anfal-
lende Bescheide, Verfügungen, wie etwa nach dem Stra-
ßengesetz Baden-Württemberg für Sondernutzungen, oder 
für polizeiliche Maßnahmen, wie Aufenthalts,- und Haus-
verbotsanordnungen, Platzverweise im schriftlichen 
Verfahren, Jugendschutz u.ä.) übernimmt jede Gemeinde 
jeweils für ihren Zuständigkeitsbereich selbst. 
Anfallende Verwaltungsgebühren vereinnahmt hierbei 
jede beteiligte Gemeinde nach ihrer jeweils geltenden 
Verwaltungsgebührensatzung für sich. 
  

§ 3 
Kostenerstattung 

  
Die in Anspruch nehmende Gemeinde Lauf von polizei-
lichen Vollzugsleistungen übernimmt für die Einsatzzeiten, 
den Einsatz auf ihrer Gemarkung sowie die Zeiten der 
Nachbearbeitung, die Kosten in Höhe einer jährlich 
vereinbarten Pauschale in Höhe von 
  

1200,00 EUR. 
  
Mit Ableistung dieser Pauschale sind die Personalkosten, 
gerechnet auf die durchschnittlich geleistete Dienstzeit in 
der benachbarten Gemeinde, die Verwaltungskosten, die 
Kosten der technischen Einrichtungen sowie die sonstigen, 
zum Einsatz des Vollzugsdienstes anfallenden Aufwands-
kosten, Fahrtkosten und Unterhaltungskosten sowie 
sonstige Arbeitgeberaufwendungen abgegolten. 
  
Für oben bezeichneten Pauschalbetrag liegt der Rech-
nungsansatz der Finanzverwaltung der ausführenden 
Gemeinde zugrunde. 
  
Die Kosten der eingerichteten Fachstelle für Ordnungs-
widrigkeiten, die Einnahme der Verwarnungsgelder verein-
nahmt die ausführende Gemeinde Sasbach als zuständige 
Verfolgungsbehörde für Ordnungswidrigkeiten für Verwar-
nungen im Straßenverkehr und bei sonstigen Rechtsver-
stößen auch im Bußgeld- und Vollstreckungs- und Erzwin-
gungshaftverfahren. 
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Die örtliche Bußgeldstelle führt das Wappen der Gemeinde 
Sasbach und verweist auf die vereinbarte Zuständigkeits-
regelung im Briefkopf. 
  
Mit dieser Regelung sollen auch schwankende Mehr- oder 
Mindereinnahmen der ausführenden Behörde kompensiert 
werden und die finanziellen Ausgaben der in Anspruch 
nehmenden Gemeinde durch vereinbarte Synergien über-
schaubar gehalten werden. 
  
Weist die ausführende Behörde erhebliche Mehrkosten 
oder erhebliche Überschüsse von mehr als 25% jährlich 
nach, so werden diese durch sachlich – rechnerischen 
Nachweis ausgeglichen. Für diese Zwecke erfolgt eine 
Abrechnung in der Regel zum ersten Quartal des Folge-
jahres. 
  
  

§ 4 
Dauer der verwaltungsrechtlichen Vereinbarung 

  
Diese Vereinbarung tritt zum 01.03.2023 in Kraft. Die 
Vereinbarung ist jährlich zum Jahresende mit einer Kündi-
gungsfrist von drei Monaten kündbar. 
  
  

§ 5 
Schriftform 

  
Änderungen oder Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen 
der Schriftform. Mündliche Nebenabreden haben dann 
Gültigkeit, wenn sie schriftlich bestätigt in diesem Vertrag 
ergänzt oder diesem angefügt sind. 
  
  
  

§ 6 
Salvatorische Klausel 

  
Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung rechtsun-
wirksam sein oder werden, so wird der Bestand der Verein-
barung im Übrigen davon nicht berührt. Die Vertragspar-
teien verpflichten sich, unwirksame Bestimmungen durch 
ihren Sinn entsprechende rechtswirksame Bestimmungen 
zu ersetzen. 
  
Gez. 
  
Gregor Bühler Bettina Kist 
Bürgermeister Bürgermeisterin 
  
Gemeinderats- Gemeinderats-
beschluss am: beschluss vom:
13.02.2023  14.02.2023 
  

Amtliche Bekanntmachung nach § 32 DVO PolG am: 
17.03.2023 

Ausblick zum Gemeinsamen 
Antragsverfahren 2023: Landwirtschaftsamt 

des Ortenaukreises lädt zu hybridem 
Infoabend ein 

Das Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises gibt land-
wirtschaftlichen Betrieben im Rahmen von zwei hybriden 
Infoabenden im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg Ausblicke zum Gemeinsamen 
Antragsverfahren 2023: Während sich die Veranstaltung 
am Donnerstag, 23. März 2023, um 19 Uhr an Grünlandbe-
triebe richtet, geht es am Dienstag, 28. März 2023, eben-
falls um 19 Uhr um Ackerbaubetriebe. Auf dem Programm 
stehen die wesentlichen Änderungen der neuen Gemein-
samen Agrarpolitik (GAP 2023). 

Eine Teilnahme an den beiden Veranstaltungen ist sowohl 
in Präsenz als auch online möglich. Dazu ist eine Anmel-
dung bis zwei Tage vor der Veranstaltung über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts 
unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem 
Stichpunkt „Veranstaltungen“ erforderlich. Die Teilneh-
merzahl der Präsenz-Veranstaltung ist begrenzt. Die Teil-
nehmenden erhalten eine E-Mail mit einer Terminbestäti-
gung und ggf. den erforderlichen Zugangslink. 

 
Neugründung einer Selbsthilfegruppe für 

Frauen mit Polycystischem Ovarialsyndrom 
(PCOS) 

Im Ortenaukreis soll eine Selbsthilfegruppe zum Thema 
„PCOS“ gegründet werden. 
Das Polycystische Ovarialsyndrom (PCO-Syndrom, 
ehemals Stein-Leventhal-Syndrom) ist laut der Initiatoren 
mit fünf bis zehn Prozent die häufigste Hormonstörung bei 
Frauen im gebärfähigen Alter. Durch eine gestörte 
Hormonbildung kommt es zu einem Überschuss an männ-
lichen Hormonen, der zu einer Beeinträchtigung der 
Eizellreifung und des Eisprungs führt. Typische Symptome 
sind unter anderem unregelmäßige oder ausbleibende 
Monatsblutungen, zystenartige Gebilde an den Eierstö-
cken, Haarausfall, männlicher Behaarungstyp, fettige 
Haut, Akne. Etwa eine Millionen Frauen in Deutschland 
leiden unter dieser chronischen Erkrankung, die meist erst 
nach Absetzen hormoneller Verhütung erkannt wird und 
Grund für unerfüllten Kinderwunsch ist. 
Die neue Selbsthilfegruppe soll Frauen mit PCOS helfen, 
sich mit dieser Hormonstörung auseinanderzusetzen, sie 
anzunehmen und zu verstehen. Die Gruppe soll ein Ort der 
gegenseitigen Unterstützung werden und Betroffenen die 
Möglichkeit geben, sich in einem geschützten Rahmen 
gemeinsam auszutauschen. 

Weitere Informationen zur Neugründung der Gruppe gibt 
es bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der 
Telefonnummer 0781 805 9771 oder per Mail: selbsthilfe@
ortenaukreis.de 
  
 



9

ORTSPOLIZEIBEHÖRDE 
ZEUGENAUFRUF 

Illegales Besprühen von öffentlichen Einrichtungen mit Kennzeichen verfassungswidriger Symbole
Hakenkreuz-Schmierereien in Sasbach nur unweit des Friedhofs und der Heimschule Lender 

Im Zeitraum vom Donnerstagabend, den 09.03.2023 bis Freitagmorgen, den 10.03.2023, vermutlicher Tatzeitraum 
nach 22:00 Uhr wurde in Sasbach eine Parkplatzanlage, Stützmauer aus Beton und ein Verkehrszeichen in der 
Friedhofstraße hinter dem REWE- Supermarkt mit verfassungsfeindlichen Symbolen und beleidigende Schmie-
rereien verübt.

Solche Taten sind als schwere Straftaten einzustufen, welche mit einer Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren verur-
teilt werden kann. Weiterhin handelt es sich um Sachbeschädigungen, welche uns allen als Steuerzahler zur Last 
fallen.

Das Bürgermeisteramt Sasbach erstattete deshalb Strafanzeige wegen Verwendung verfassungsfeindlicher Kenn-
zeichen, Sachbeschädigung und Beleidung.
Die Bevölkerung wird gebeten, die Polizei oder die Ortspolizeibehörde/Ordnungsamt im Rathaus bei verdäch-
tigen Wahrnehmungen zu unterstützen und Beobachtungen zu melden. Es liegt im besonderen öffentlichen Inte-
resse, solche Taten durch Verhängung hoher Strafen konsequent zu verfolgen. Jede Mitteilung ist uns wichtig!

Hinweise, die zur Aufklärung von diesen Taten führen, hat die kommunale Ortspolizeibehörde eine Belohnung 
von 250,00 EUR ausgelobt. 

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf!
Polizeirevier in Achern, Telefon 07841 70 66 0. achern.prev@polizei.bwl.de

oder jede andere Polizeidienststelle;

bzw. Gemeinde Sasbach, Ortspolizeibehörde, Tel. 07841-686-24; vollzugsdienst@sasbach-ortenau.de
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Überregionales Lehrgangsangebot für 
Privatwaldbesitzer an den Forstlichen 

Bildungseinrichtungen von ForstBW AöR 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
04.04. WF22-12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Seilwinden-Prüfung“ *%* 
05.04. WF22-13. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Forstkran-Prüfung“ *%* 
02.05. WF22-17. Grundlagen der Seilwindenbedienung 
*PW* 
02.-04.05. WB22-5. Durchforstung für 
Privatwaldbesitzer:innen *PW* 
03.-05.07. WB22-5. Durchforstung für 
Privatwaldbesitzer:innen *PW* 
24.07. WF22-12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Seilwinden-Prüfung“ *%* 
25.07. WF22-13. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Forstkran-Prüfung“ *%* 
  
Anmeldung: Möglichst bis acht Wochen vor Beginn beim 
Veranstalter 
Teilnahmekreis: Personen aus den Bereichen Privatwald-
besitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehö-
rige von Kommunen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten:Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 
80 € pro Tag. Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-
Lehrgängen. Kennzeichnung *PW*: Bei Privatwaldbesitz 
in Baden-Württemberg unter 200 ha ermäßigte Gebühr: 40 
€ pro Tag. Kennzeichnung *%*: Bei Mitgliedschaft in der 
SVLFG sind die Sachkundelehrgänge für Winden- und 
Forstkranprüfung gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn 
ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei 
Vollpension. 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge 
der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des Bildungsangebotes 2023. 
  
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
ForstBW, Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stür-
zelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel: 07328/80349-99, Fax: 
07328/9603-44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forstbw.de 
Das gesamte Lehrgangsangebot der ForstBW AöR gibt es 
im Internet unter www.forstbw.desowie bei der örtlich 
zuständigen Forstbezirks-Zentrale in der Broschüre aktiv 
für den Wald – Bildungsangebot 2022/23. 
 

Kindertageseinrichtungen

Kinderhaus St. Elisabeth
Sasbach

Auch in diesem Jahr binden fleißige Eltern und Erzieher 
des katholischen Kinderhauses St. Elisabeth Palmsträuße. 
Diese werden am Palmsonntag vor und nach der Palmfeier 
für eine Spende von 2 Euro pro Stück angeboten. 
Damit viele Sträuße gebunden werden können, sind wir 
auf diverse Grünzeugspenden angewiesen. Falls in Ihrem 
Garten Buchs, Thuja, Ilex, Weidekätzchen oder sonstiges 
Immergrün wächst, denken Sie bitte beim nächsten 
Zurückschneiden an unsere Aktion, wir verwerten es 
gerne. 
Grünzeugspenden nimmt das Kinderhaus bis Freitag, den 
31.03.2023, 8:00 Uhr entgegen. 
  

Herzliche Einladung
zur Palmfeier auf dem Lindenplatz 

mitgestaltet vom Kinderhaus St. Elisabeth 
am Sonntag, 02. April 2023 

Wir treffen uns mit allen Kindern unserer Gemeinde um 
10:20 Uhr auf dem Lindenplatz. 
Dort gestalten einige Kinder des Kinderhauses St. Elisa-
beth den „Einzug in Jerusalem“ als Rollenspiel. 
  

  
Kindergartenkinder sowie 1. und 2. Klässler, deren Eltern 
den Gottesdienst besuchen sind nach der Palmfeier einge-
laden, mit dem Team der Kinderkirche ins Pfarrhaus zu 
gehen. 
Nach dem Gottesdienst werden die Kinder von ihren 
Eltern im Pfarrhaus abgeholt. 
Palmzweige, von den Eltern im Kinderhaus vorbereitet, 
können vor oder auch nach dem Gottesdienst an der Kirche 
und auf dem Lindenplatz für eine Spende von 2,00 € 
erworben werden. 

Das Team des Kinderhauses St. Elisabeth  
freut sich auf viele 

 Kinder mit ihren Familien, Freunden und allen,  
die zusammen feiern möchten. 

 

Aktuelles

Die Fördervereine der Sasbacher
Kindergärten sowie des Obersasbacher

Kinderhauses und des Waldkindergartens
veranstalten am

WWaahhllssoonnnnttaagg ((1199.. MMäärrzz)) eeiinneenn
KKuucchheennvveerrkkaauuff

aabb 1100..0000 UUhhrr aann ddeenn WWaahhllllookkaalleenn
RRaattssssaaaall,, WWaallddffeelldd ssoowwiiee ddeerr

GGrriinnddeehhaallllee..

Wir freuen uns über Ihren Besuch und
bedanken uns für die Unterstützung!

Der Erlös kommt den Kindergärten zugute.
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Weitere 
Informationen

Ausstellung in der Villa Erlenbad  
Künstliche Intelligenz prägt inzwischen unser Leben und 
vereinfacht viele Dinge. Jetzt drängt sie mit Macht auch in 
den Kunstmarkt. Über die sogenannten Text-Bild-Genera-
toren kreiert sie sensationelle, ästhetische, aber auch 
verstörende Bilder. Diese sind jetzt in der Villa Erlenbad in 
Obersasbach ausgestellt und können während der 
Führungen besichtigt werden. Im Anschluss an die 
60-70minütigen Führungen gibt es eine kurze Talkrunde 
über den Sinn und Unsinn von KI. 
Führungen finden statt an folgenden Terminen: 
Freitag, 24. März 2023 - 18 Uhr
Sonntag, 26. März 2023 - 11 Uhr
Donnerstag, 6. April 2023 - 18 Uhr
Montag, 10.April 2023 - 11 + 17 Uhr (Ostermontag) 
Verbindliche Anmeldung über moeller@top-global-spea-
king.net 
 

Was tun, wenn das Leben plötzlich Kopf steht 
– Hilfe zu Themen der Pflege für Betroffene 

und Angehörige im März 2023 
Ein Angehöriger kommt plötzlich ins Krankenhaus und 
kann sich im Anschluss zuhause nicht mehr alleine 
versorgen oder er wird zunehmend vergesslicher. 
Dies sind nur zwei Themenbereiche, in denen die Mitarbei-
terinnen des Pflegestützpunktes Ortenaukreis Außenstelle 
Achern/Renchtal beratend zur Seite stehen. Innerhalb der 
Beratungen werden Unterstützungsmöglichkeiten aufge-
zeigt. Welche Anträge müssen gestellt werden? Welche 
rechtlichen und finanziellen Hilfen sind notwendig? Falls 
erforderlich stehen die Mitarbeiterinnen auch über einen 
längeren Zeitraum beratend zur Seite. 
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-
Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt zu errei-
chen:
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag Nachmittag von 13:30 bis 16:30 
Uhr
Telefon 07841 642-1347 und 642-1267 (Achern) oder 07802 
82-530 (Oberkirch),
E-Mai: psp-ortenaukreis@achern.de. Vor dem Besuch in 
der Beratungsstelle ist eine Terminvereinbarung hilfreich, 
um unnötige Wartezeiten zu vermeiden. 
  
 

Schüler*innen-Infotag an der Hochschule 
Offenburg 

Studieninteressierte und ihre Angehörigen erhalten am 
Samstag, 25. März, von 11 bis 15 Uhr, Antworten auf all 
ihre Fragen rund ums Studium. 
Die Besucherinnen und Besucher lernen an diesem Tag die 
Hochschule kennen und erfahren, welche Studiengänge sie 
aktuell an den Standorten Offenburg und Gengenbach 
studieren können und was sie im Studium erwartet. In 
mehreren Talkrunden berichten Professorinnen und 
Professoren sowie Studienbotschafterinnen und Studien-
botschafter aus ihren jeweiligen Studiengängen. 
An verschiedenen Ständen informieren unter anderem 
International Office, Studierendenwerk und AStA über 
ihre Angebote zum Beispiel in den Bereichen Auslandsauf-
enthalte, Unterstützung oder Hochschulleben. Für Schüle-
rinnen und Schüler aus Frankreich mit AbiBac gibt es 
einen speziellen Infostand. 
Und für Studieninteressierte mit ganz speziellen Fragen 
wird eine individuelle Studienberatung angeboten. Die 

Beratung dauert 30 Minuten und erfolgt nur nach vorhe-
riger Anmeldung per E-Mail an studienberatung@
hs-offenburg.de. 
Im Rahmenprogramm warten Labortouren, Einblicke in 
studentische Projekte wie den RoboCup, die Fußball-WM 
der Roboter, oder die Werkschau der Medienfakultät. Und 
auch für das leibliche Wohl ist mit Kaffeespezialitäten und 
Kuchen gesorgt. 
Weitere Informationen zum Schülerinfotag gibt es auf der 
Schüler*innen-Infotag-Seite. 
 

Einladung zum Tag der offenen Tür - 10-jähriges Jubiläum
„Service für Grenzüberschreitende Arbeitsvermittlung in 
Kehl“ 
Vor zehn Jahren wurde mit dem „Service de Placement 
Transfrontalier“ (SPT) der erste deutsch-französische 
Service für grenzüberschreitende Arbeitsvermittlung 
Strasbourg-Ortenau in Kehl eröffnet.
Der Arbeitsmarkt in der Ortenau und in der Region Straß-
burg ist in vielen Branchen von einer hohen Nachfrage 
nach Arbeits- und Fachkräften geprägt. Dennoch gestaltet 
sich die Suche nach einer Arbeitsstelle oft nicht einfach. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des SPT beraten 
und unterstützen Arbeitsuchende dabei, grenzüberschrei-
tend auf beiden Seiten des Rheins, eine passende Arbeits-
stelle zu finden.
Am Donnerstag, 16. März feiert der „Service de Placement 
Transfrontalier“ (SPT) sein 10-jähriges Bestehen mit 
einem Tag der offenen Tür. An diesem Tag steht der SPT, 
am Bahnhofsplatz 1, (Eingang über Gleis 1) in Kehl allen 
Interessierten zwischen 8.30 und 12.30 Uhr offen. Neben 
der individuellen Beratung stehen am Tag der offenen Tür 
Expertinnen und Experten bei Lebenslaufübersetzung 
sowie für interkulturelles Coaching zur Verfügung. Ein 
individueller Bewerbungsmappen-Check kann darüber 
hinaus in Anspruch genommen werden. An diesem Tag 
sind auch Arbeitergeber aus der Ortenau und Strasbourg 
anwesend. Diese suchen Arbeits- und Fachkräfte unter 
anderem in den Branchen Lager, Logistik und Spedition. 
Es werden auch Maschinen- und Anlagenführer/in sowie 
Mitarbeiter/innen im kaufmännischen Bereich gesucht.
Außerhalb des Tags der offenen Tür ist der SPT erreichbar:
Montag von 13.30 – 16 Uhr. Dienstag, Mittwoch Donnerstag 
und Freitag von 8.30 – 12.30 Uhr. 
 
Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 
Absagen sind nur Leitplanken – nicht das Ende 
In einem Online-Vortrag am Donnerstag, 23. März, infor-
miert Regina Reitinger darüber, wie Frauen, die vor der 
beruflichen Neuorientierung stehen, den passenden Job 
finden. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr und dauert 
rund 90 Minuten. Benötigt wird ein PC, Tablet oder Smart-
phone mit Internetanbindung. Die Teilnahme ist kostenlos 
und erfolgt über die Konferenzplattform Zoom. Die 
Zugangsdaten gibt es nach Anmeldung unter Offenburg.
BCA@arbeitsagentur.de oder direkt bei https://eveeno.
com/106302087. 
Wer einen neuen Job sucht, durchforstet Anzeigen und 
schickt Bewerbungen. Wenn nach der ersten Euphorie 
Ernüchterung einsetzt, weil es zunächst nur Absagen gibt, 
kommen nicht selten Ängste und Selbstzweifel auf. Die 
Referentin zeigt auf, wie mit den richtigen Unterlagen, 
authentischer Selbsteinschätzung und professionellem 
Auftreten der passende Arbeitsplatz gefunden wird. 
Regina Reitinger ist Coach, Trainerin, Beraterin und 
Geschäftsführerin der „chancenreich reitinger GmbH“ 
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mit Sitz im Kanton Zürich/Schweiz. Mehr Information 
unter https://chancenreich-reitinger.com. 
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Think BIG – 
Zukunft, Beruf & ich“. Unter dieser Dachmarke organi-
siert Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt, Online-Schulungen für Menschen mit 
Interesse an beruflicher Weiterentwicklung. Das Themen-
spektrum reicht von Organisation und Zeitmanagement 
über Bewerbungshilfe bis hin zur Erweiterung digitaler 
Kompetenzen. 
 

Begleitetes Reisen des DRK-Kreisverbandes Bühl-Achern 
– neues Programm 2023 buchbar 
Jetzt möchten auch Seniorinnen und Senioren die 
schönsten Wochen des Jahres nicht allein verbringen und 
suchen die Gesellschaft von Gleichgesinnten. Und hierfür 
gibt es über den DRK-Kreisverband Bühl-Achern e. V. die 
begleiteten Reisen des Roten Kreuzes, denn ein Tapeten-
wechsel - kombiniert mit dem Gefühl „ich bin gut aufge-
hoben und brauche mich selbst um nichts zu kümmern“ – 
hält fit und ist genau das, was jung gebliebene Senioren 
suchen. Besonders die Singles unter ihnen wissen diese Art 
des gemeinsamen Verreisens in einer Gruppe zu schätzen. 
  
Der DRK-Kreisverband Bühl-Achern bietet seit vielen 
Jahren Menschen im fortgeschrittenen Alter, die nicht 
mehr allein reisen können oder wollen, begleitete Grup-
penreisen an, die auf die besonderen Bedürfnisse älterer 
Menschen zugeschnitten sind. Die qualifizierten und 
erfahrenen ehrenamtlichen DRK-Reisebegleiter kümmern 
sich individuell um jeden einzelnen Gast und geben bei 
Bedarf alle notwendigen Hilfestellungen. Sie sorgen für 
Sicherheit, Betreuung und Begleitung während der ganzen 
Reise – schon von der ersten Urlaubsstunde an. Um den 
Transfer zum Flughafen oder zur Abfahrtsstelle des Reise-
busses kümmert sich der DRK-Kreisverband Bühl-Achern 
und selbstverständlich wird auch das Einchecken am 
Flughafen und im Hotel von der Reisebegleitung über-
nommen.  
Wer Hilfe beim Anziehen, mit dem Rollator oder bei den 
Ausflügen braucht, ist bei den DRK-Reisebegleitern in 
besten Händen. Senioren, die mit dem DRK verreisen, 
können sich auf einen wunderbaren Urlaub freuen und 
ihre Reise unbeschwert genießen: 
Der DRK-Kreisverband Bühl-Achern e. V. bietet 
Senior*Innen in diesem Jahr Flugreisen nach Gran Canaria 
sowie nach Mallorca, Busreisen ins Lahntal und die Lüne-
burger Heide sowie eine Silvesterreise ins Allgäu oder in 
den Taunus an.  
Erholung, Erlebnis und eine vollumfängliche Reisebeglei-
tung pur ist auf diesen Reisen angesagt. Viele ältere 
Menschen sehnen sich – nach langer Zeit der Pandemie - 
wieder nachAbwechslung vom Alltag und wollen der 
Einsamkeit der eigenen vier Wände entfliehen. Nach diesen 
anstrengenden Jahren laden die „Begleiteten Reisen“ zum 
Auftanken und Verweilen ein und lassen die Seele wieder 
aufatmen! 
Wer über das “Begleitete Reisen” des DRK-Kreisverbandes 
Bühl-Achern mehr wissen möchte oder für Reiselustige, 
die schon in Urlaubsstimmung sind und am liebsten sofort 
die Koffer packen würden: Beratung: Doris Schmith-
Velten Tel. 07223 9877-504. 
  

Jehovas Zeugen Sasbach 77885 Achern, 
Severinstraße 4

Die Religionsgemeinschaft ist tief betroffen von der 
schrecklichen Amoktat auf ihre Glaubensangehörigen in 
einem Königreichssaal in Hamburg-Winterhude nach 
einem Gottesdienst am 9.3.2023. Dabei kamen mehrere 
Menschen ums Leben, weitere wurden schwer verletzt. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt den Familien der Opfer sowie 
den traumatisierten Augenzeugen. Die Seelsorger der 
örtlichen Gemeinde tun ihr Bestes, ihnen in dieser schweren 
Stunde Beistand zu leisten. Wir beten für alle Betroffenen 
und wünschen ihnen die Kraft des Gottes allen Trostes (2. 
Korinther 1:3, 4). 
  
Sonntag, 19. März  
10.00 Uhr Biblischer Vortrag: „In der Ehe Liebe und und 
Respekt zeigen“ 
Anschließend erfolgt eine gemeinsame Bibelbetrachtung 
der örtlichen Gemeinde über das Thema: „Jehova schenkt 
dir Erfolg“ 
  
Donnerstag, 23. März 
19:15 Uhr • Besprechung des Bibelbuches 2. Chronika 1-4 
„Was können wir aus diesen Kapiteln der Bibel für uns 
heute lernen?“ 
  
Weitere Informationen erhält man im Internet unter www.
jw.org 
 

Vortrag über Vollwertkost in Achern
Einen Vortrag zum Thema gesunde Ernährung bietet der 
ökumenische Hospizdienst Acher-Renchtal am Dienstag, 
21. März, im katholischen Gemeindehaus St. Josef in 
Achern an. Er beginnt um 20 Uhr und dauert etwa eine 
Stunde. „Gesund durch richtige Ernährung“ ist das Thema 
der Referentin Ulrike Röckel aus Bühl. Als Gesundheitsbe-
raterin der Gesellschaft für Gesundheitsberatung (GGB) 
informiert sie über mögliche Ursachen von Zivilisations-
krankheiten wie Diabetes, Leberschäden, Rheuma oder 
schlechte Zähne. Als Weg der Vorbeugung stellt sie die Voll-
wertkost nach Dr. Max Otto Bruker vor. Nach dem Vortag 
können die Zuhörer Fragen stellen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei. 
  
Fortbildung für Pflegekräfte zum Coolout-Phänomen
Pflegekräfte müssen täglich den Spagat zwischen ihrem 
fachlichen Anspruch und wirtschaftlichen Zwängen 
aushalten. Ihnen bietet der ökumenische Hospizdienst 
Acher-Renchtal eine Fortbildung zum Umgang mit den 
Folgen von Zeit- und Kostendruck an. Sie findet am 
Donnerstag, 30. März, von 14 bis 17 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus St. Josef in Achern statt. 
„Coolout im Pflegealltag“ nennt der Bildungswissen-
schaftler Matthias Löw von der Hochschule Ludwigshafen 
das Phänomen. Es meint eine moralische Desensibilisie-
rung in allen Pflegeberufen – hervorgerufen durch das 
Spannungsfeld zwischen notwendiger Geschwindigkeit 
und fehlender Zeit für Zuwendung. In seinem Vortrag stellt 
er Studienergebnisse zu Strategien vor, mit denen Pfle-
gende dem Widerspruch begegnen. Er will zu einer Resen-
sibilisierung beitragen und Fachkräfte motivieren, ihren 
pflegefachlichen Anspruch nicht hinten an zu stellen. Das 
Wissen um die Mechanismen könne zu einer Entlastung 
der Pflegekräfte führen, so sein Ansatz.  
Der ökumenische Hospizdienst Acher-Renchtal bietet 
jedes Jahr eine kostenlose Fortbildung für Mitarbeite-
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rinnen und Mitarbeiter von Pflegeeinrichtungen, Pflege-
diensten und Kliniken an. Eine Anmeldung zu „Coolout im 
Pflegealltag“ ist unbedingt erforderlich unter der Telefon-
nummer 07841 21391 oder Mailadresse info@hospizdienst-
achern.de. 

Natur-Klang-Parcours – Mit den Ohren durch die Wildnis 
Kunst und Kultur 
Wie klingt es, wenn man Natur Natur sein lässt? Welche 
Tiere, Pflanzen und ganze Landschaften lassen sich in 
Nationalparks belauschen? Per Kopfhörer durchstreifen 
die Teilnehmenden die Wildnis der 16 deutschen Groß-
schutzgebiete – und bringen sie anschließend selbst zum 
Klingen: Mit Hilfe von Naturmaterial und Instrumenten, 
die ohne Vorkenntnis zu spielen sind, entsteht eine „Sound-
Kulisse“. Dabei gibt es kein „richtig“ oder „falsch“ – dafür 
viele spannende Klänge! Ein Workshop für alle, die schon 
immer wissen wollten, wie Luchs, Ameisenlöwe oder die 
Allerheiligen-Wasserfälle unter Wasser klingen und die 
gern mit Akustik experimentieren. 
Termine:  Sa, 25. März   11:00 bis 12:00 Uhr 
 Sa, 25. März   14:00 bis 15:00 Uhr 
 Sa, 25. März   16:00 bis 17:00 Uhr 
Kosten:  15 Euro/Erw; 10 Euro/Ki 
Treffpunkt:   Nationalparkzentrum Ruhestein 
Teilnehmende: alle Interessierten ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich, 
  
Wenn das Moos Marimbaphon spielt. Weltmusik trifft 
Natursounds beim Nationalpark-Konzert  
Kunst und Kultur 
Eiskristalle klingeln über die Grinden, Schmelzwasser 
gluckert, eine Waldschnepfe quorrt – so haben Sie den 
Nationalpark Schwarzwald noch nie gehört, wenn sich 
seine Natur-Klänge mit den Melodien von Marimbaphon 
und Sansula verweben. Auch für alle anderen National-
parks in Deutschland hat Frank Wendeberg ein je eigenes 
Musikstück komponiert. Ungewöhnlichen Instrumenten 
wie Vibraphon, Handpan oder Lithophon entlockt er mal 
meditative, mal rhythmische Weisen. Freuen Sie sich auf 
eine musikalische Reise durch die einheimische National-
park-Landschaft mit originalen Naturtönen und melo-
discher, leicht zugänglicher Musik. 
Hinweis: Einlass ab 19:00 Uhr. 
Termin:  Sa, 25. März   19:30 bis 20:30 Uhr 
Kosten:  15 Euro/Erw; 10 Euro/Ki 
Treffpunkt:   Nationalparkzentrum Ruhestein 
Teilnehmer:  alle Interessierten 
Anmeldung:  erforderlich 
  
Anmeldung zu allen Veranstaltungen sind möglich über:
https://www.nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender oder telefonisch über das Veran-
staltungsbüro: 07449 92 998 444 
 

Kinoprogramm: 
„Was man von hier aus sehen kann“ 17.3. 20 Uhr 
„Babylon – Rausch der Ekstase“ 18.3. 20 Uhr 

„Maurice der Kater“ 19.3. 17 Uhr 
„Der Zeuge“ 19.3. 20 Uhr 
„Passsagiere der Nacht“ Tivoli-Frauenfilmwochen 22.3. 
20 Uhr 
„2040 – Wir retten die Welt!“ in Kooperation mit Bündnis90 
/ Die Grünen 23.3. 20 Uhr 
 

Vereine 
Sasbach

Blue Arrows Sasbach

Heimspiele im März 
26. März um 11 Uhr (Jugend, U16) 
Blue Arrows Sasbach vs. Dragons Heilbronn 
  
26. März um 13:30 Uhr (Herren) 
Blue Arrows Sasbach vs. Kirrweiler Knights 
  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
  
  
Blue Arrows Fortbildungsoffensive 
Andreas Kraus und Stephan Kistner haben erfolgreich den 
Inline-Skaterhockey Instruktor-Trainerlehrgang abge-
schlossen. An zwei vollgepackten Wochenenden besuchten 
die Herrenspieler die Lizenzausbildung des Sportfachver-
bandes in Heilbronn. Von A wie Anatomie bis Z wie Zusam-
menspiel, ein sehr abwechslungsreiches Lehrgangspro-
gramm erstreckte sich über 40 Lehreinheiten. 
Selbst als erfahrener Bambini-Trainer konnte Stephan 
Kistner neue Impulse mitnehmen. Für Nachwuchsspieler 
Andreas Krause ist es der Startschuss in eine neue Zeit 
hinter der Bande als Assistenztrainer der Jugend (U16). 
  

  
Inline-Skating Laufschule 
Die Anfängergruppe am Dienstag ist von 17.30-18.15 Uhr 
ausgebucht. Für Neueinsteiger sind nur noch wenige 
Plätze am Donnerstag (ebenfalls 17.30-18.15 Uhr) frei. 
Fortgeschrittene Kinder können gerne noch zu den 
Gruppen am Dienstag oder Donnerstag (18.15-19.05 Uhr) 
hinzustoßen. 
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Eine Teilnahme an der Laufschule ist nur mit Voranmel-
dung möglich. Kontakt: Daniel Bühler / Tel: 0178-4744144 
oder mail@bluearrows.de. 
Die monatliche Kursgebühr beträgt 5 EUR. Eine einmalige 
Aufnahmegebühr von 5 EUR wird im ersten Monat der 
Teilnahme zusätzlich fällig. 

 

DRK-Sasbach

Mitgliederversammlung

Am Freitag, 24.03.2023 findet ab 19.00 Uhr unsere nächste, 
ordentliche Mitgliederversammlung im DRK-Depot in der 
Maienstr. 4 in Obersasbach statt.
Hierzu eingeladen sind alle Ehrenmitglieder, aktive 
Mitglieder, passive Mitglieder, Mitglieder der „Rot-Kritz-
Guggis“, Mitglieder der „Besonderen Gruppe“ sowie alle 
Interessierten und Gönner unseres DRK Ortsvereines.

Die Versammlung findet nach folgender Tagesordnung 
(Änderungen vorbehalten) statt.

Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Tätigkeitsberichte
 a. Bericht des Schriftführers
 b. Bericht der Bereitschaftsleitung
 c. Bericht des Jugendrotkreuzes
 d. Bericht der Ausbilder
 e. Bericht der Rot-Kritz-Guggis
4.  Kassenbericht 2022 und Haushaltsplan 2023
5.  Kassenprüfung
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahlen (Vorstand / Schriftführer / Kassenprüfer)
8.  Ehrungen und Dank
9.  Grußworte
10. Anträge und Wünsche

Jörg Armbruster
Vorstand
DRK OV Sasbach 
 

Gesangverein „Frohsinn“ 
Sasbach

Die nächste Probe findet am 21.03.2023 um 20.00 Uhr  als 
offene Probe in der Klosterkirche Palais Erlenbad statt. 
Herzliche Einladung! 
  
Voranzeige: 
Unsere jährliche Altmaterialsammlung findet am 29. April 
2023 statt. Wir sammeln Papier und sämtliche Altmateri-
alien und bitten Sie um Ihre Unterstützung. 
 

Zu all unseren Veranstaltungen sind Mitglieder und Gäste 
herzlich willkommen! 
Nordic Walking Gruppe:
Wir walken jeden Dienstag um 16:00 Uhr. Treffpunkt ist 
am Parkplatz beim Friedhof in Sasbach. Wir freuen uns 
auf euch! Infos bei Karin Faißt, 07841 29456. Ab dem 
28.03.2023 starten wir wieder um 18:00 Uhr. 
  
Sonntag, 19. März
Hauenebersteiner Rundweg
Wir treffen uns um 10:15 Uhr am üblichen Parkplatz in 
Sasbach zur Bildung von Fahrgemeinschaften oder direkt 
in Sandweier an der Pizzeria „La Dolce Vita“, Mühlstr. 63 
- dort beginnt um 11 Uhr die Wanderung und dort ist auch 
ein Abschluß geplant. Anfahrt über die B3 neu bis Stein-
bach, danach auf der alten B3 durch Sinzheim, Baden-Oos 
nach Sandweier, an der Ampel geht es rechts in die Mühl-
strasse. Die Wanderung ist ca. 16 km lang mit wenig Stei-
gungen, trotzdem sollte man auf festes Schuhwerk achten. 
Rucksackvesper und genügend zum Trinken nicht 
vergessen. Wanderführer sind Margrit Boxberger (07221 
26537) und Gaby Kemper (07221 23623).

Sonntag, 19. März
Familienwanderung
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr in Sasbach beim Fried-
hofparkplatz oder um 13:45 Uhr beim Rahthaus in Fauten-
bach. Von dort wandern wir zunächst bis zum Regenrück-
haltebecken am Fautenbach entlang. Während der Wande-
rung werden einige Spiele rund um den Bach angeboten. 
Wetterangepasste Kleidung, ein kleines Vesper und etwas 
zu trinken sollte mitgebracht werden. Die Wanderstrecke 
umfasst ca. 5 km. Infos bei Matze und Albert Bohnert Tel. 
07841-27133 oder albertbohnert@hotmail.com.

Mittwoch, 22. März
Deheimrum 
Wir treffen uns um 13:30 Uhr am Friedhofsparkplatz in 
Sasbach. In Fahrgemeinschaften fahren wir zum Fried-
hofsparkplatz in Oberachern. Wir wandern am Benz-
brunnen vorbei in Richtung Sportplatz Sasbachwalden. 
Danach über die Eck zur Blosenkopf-Kapelle. Zurück geht 
es über die Annaruh zum Ausgangspunkt. Die Strecke 
beträgt ca. 10 km, bei ca. 250 hm Auf- und Abstieg.  Wetter-
bedingte Kleidung, gutes Schuhwerk, Wanderstöcke und 
etwas zum Trinken werden empfohlen. Weitere Infos bei 
Karin Faißt 07841/29456. 
 
Freitag, 24. März
Einladung zum Stammtisch
Wir lassen unseren Stammtisch wieder aufleben und laden 
alle Mitglieder und Interessierte dazu ein, mit uns einen 
geselligen Abend zu verbringen. Also schaut vorbei, wir 
freuen uns auf euch. Wir treffen uns hierzu um 18 Uhr im 
Gasthaus Rössel in Sasbach. Anmeldung bei Andrea 
Höfling Tel. 07841 29919. 
  
Samstag, 25. März
Es darf gemeckert werden
Wir treffen uns um 13:30 Uhr am Friedhofsparkplatz in 
der Schwarzwaldstraße in Sasbach zur ersten Güg (Gene-
rationen übergreifend) Veranstaltung in diesem Jahr. Wir 
fahren nach Lauf und wandern ca. 4 km auf kinderwagen-
geeigneten Wegen über den Hornenberg zum Winterstall 
der Laufer Ziegenfreunde. Dort können wir die jungen 



15

Ziegen beobachten und erfahren auch einiges über den 
Verein. Im Anschluß daran gemütliches Beisammensein. 
Die Veranstaltung ist für Jung und Alt gleichermaßen 
geeignet. Wegen der besseren Planung ist eine Anmeldung 
bis zum 23. März erforderlich. Info und Anmeldung bei 
Marina und Thomas Mayer Tel.07841/280159 
  
Sonntag, 26. März
Heimat-Tour
Wir treffen uns am um 13:30 Uhr am Friedhofsparkplatz in 
Sasbach. Gewandert wird in Lauf vom Stausee in der 
Glashütte, Habichweg, über Wittichparkplatz, Felsenblick, 
Hardstein, Strassburger Kreuz, Mantelstein und zurück 
zur Glashütte. Die Strecke beträgt ca. 14 km und es sind 
ca. 360 hm zu bewältigen. Witterungsbedingte Kleidung, 
festes Schuhwerk, Wanderstöcke und kleinere Rucksack-
verpflegung werden empfohlen. Eine Schlusseinkehr ist 
nicht vorgesehen. Näheres bei Michael Dinger, Tel. 07841 / 
290885 oder 0781 800 4272. 
  

Erfolge beim Pokalslalom – 11.03.2023 
Der Skiclub Oberkirch veranstaltete am Skihang Seibels-
eckle bei besten spätwinterlichen Verhältnissen einen 
Pokalslalom. Nach zwei erfolgreichen Durchgängen 
landeten alle fünf Sasbacher Sportler auf dem Podest. 
Nicht zu schlagen war wieder einmal Antonia Bohn, die 
mit deutlichem Vorspruch die Klasse U10 für sich 
entscheiden konnte. Den zweiten Sasbacher Sieg fuhr 
Mika Schell mit zwei souveränen Durchgängen und knapp 
acht Sekunden Vorsprung gegen die Konkurrenz in der 
U14 ein. Einen zweiten Platz errang mit denkbar knappem 
Rückstand Finn Schell in der Klasse U12. Auf dem glei-
chen Rang überquerte Luis Seifermann in der U16 das 
Ziel, genauso wie unsere Trainerin Tanja Ambronn, die in 
der Damenklasse ebenfalls auf der Silberposition das Ziel 
erreichte. 

  
Dem Wetter erfolgreich getrotzt – 12.03.2023 
Dass Outdoorsport nicht nur bei gutem Wetter stattfindet, 
erlebten die Sasbach Rennläufer beim Hauerskopfpokal 
Riesenslalom des SC Hundsbach am Seibelseckle. Milde 
Temperaturen und kräftiger Regen verlangten von den 
Teilnehmern einiges ab. Aufgrund der widrigen Umstände 
wurde die Veranstaltung nur mit einem Durchgang 
gewertet. Erneut präsentierte sich Antonia Bohn in der 

U10 als unschlagbar, wenngleich der Abstand zur Zweit-
platzierten nur wenige Zehntel Sekunden betrug. Auch 
Mika Schell stand erneut auf dem Podest und durfte den 
Pokal für den Zweitplatzierten (U14) in Empfang nehmen. 
Ausgezeichnete Fahrten zeigten auch Linda Hommes (U8), 
Finn Schell (U12) und Tanja Ambronn in der Damenklasse. 
Alle drei konnten den Pokal für Rang drei mit nach Hause 
nehmen. Sehr gute fünfte Plätze belegten Celina Hauser 
(U8) und Grace Sefert (U12). Ella Schillinger erreichte 
nach guter Fahrt Platz 14 (U10) und Maximilian Huber 
kam in der gleichen Klasse auf Rang 15 ins Ziel. 

  
11. Open Air mit BAROCK  
Am 17. Juni 2023 ist es wieder soweit, das OpenAir-Konzert 
des Skiclub Sasbach geht mit Barock – Europas bester AC/
DC Tribute Show – in die elfte Runde. 
Karten sind im Vorverkauf für 25 Euro erhältlich: 
KFZ-Meisterbetrieb Wiegert/Sasbach, Elektrohaus 
Kimmig/Bühl, online über die Homepage des Skiclub 
Sasbach (www.skiclub-sasbach.de) sowie bei Joachim 
Wanner/Obersasbach. 
  

 

Turnverein
Sasbach

Einladung zur Mitgliederversammlung 2023 
Der Vorstand des TV lädt alle Mitglieder, Freunde, Gönner 
und Interessierte zur Mitgliederversammlung 2023, 
Freitag, den 17. März, um 19 Uhr, in die Turnhalle Sasbach, 



16

herzlich ein. Dabei blickt der Turnverein Sasbach auf das 
Vereinsjahr 2022 zurück. 
 
Die Tagesordnung lautet: 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht der Schriftführerin 
3.  Kassenbericht 
4.  Ergebnis der Kassenprüfung 
5.  Entlastungen 
6.  Wahlen 
7.  Sonstiges/Anträge 
8.  Ehrungen 
 
Die Versammlung wird mit einem kleinen Umtrunk 
ausklingen. 
 
Das Vorstandsteam
Mareike Gutenkunst und Ansgar Sehlinger 
  
  
Weitere Termine: 
23. April Volksbank-Pokal 
 

Zwetschgenbacher
Narrengilde e.V. 1981

“Spaß stand an oberster Stelle!”  
Zum Abschluss der fünften Jahreszeit verbrachte die 
Zwetschgenbacher Narrengilde ein gemeinsames Hütten-
wochenende im Schwarzwaldhaus Kaiserhof in Mühlen-
bach bei Haslach im Kinzigtal. Vom dritten bis fünften 
März wurde hier eine schönes Zeit verbracht und die 
vergangene Kampagne rekapituliert. 

Am Freitag Abend gab es nach der Ankunft ein gemein-
sames Essen mitgebrachter Salate um für die anschlie-
ßende Sitzung zur Nachbereitung der Kampagne 2022/23 
und Vorbereitung der Kampagne 2023/24 gestärkt zu sein. 
Neue Ideen wurden zusammengetragen und diskutiert und 
bereits vorhanden gewesene Projekte wieder mit aufge-
nommen. Danach gab es einen geselligen Abend. 
Am Samstag starteten wir mit einem gemeinsamen Früh-
stück in den Tag, um für die anstehende Wanderung 
gestärkt zu sein. Mit guter Laune im Gepäck ging es nun 
auf Wanderschaft, um anschließend in der Vesperstube 
Funy’s einzukehren. Zurück im Schwarzwaldhaus 
Kaiserhof saßen wir nach dem Abendessen in einer gesel-
ligen Runde zusammen und spielten Gesellschaftsspiele 

und Narrenwichteln, wobei der Witzekalender etwas flach 
kam. Nach einem schönen Abend mit vielen Gesprächen 
ging es am Sonntag morgen nach dem Frühstück dann 
leider schon ans Aufräumen und Putzen. 
Ein aufschlussreiches Wochenende mit vielen schönen, 
gemeinsamen Momenten geht nun zu Ende und symboli-
siert den endgültigen Abschluss der Kampagne 2022/23. 
Und bis dahin freuen wir uns auf die nächste Kampagne - 
bis dahin: Quetsche blau! 

Herren - SV Sasbach:  
SV Sasbach - FC Obertsrot  2:5 
Sonntag, 19.03.2023 um 15.00 Uhr
FV Ottersweier - SV Sasbach 
Sportplatz Ottersweier  

Herren - SV Sasbach 2:  
SV Sasbach 2 - FC Obertsrot 2   2:1 
Sonntag, 19.03.2023 um 13.15 Uhr
FV Ottersweier 2 - SV Sasbach 2
Sportplatz Ottersweier  

D1-Jugend (Kreisklasse): 
SG Varnhalt 2 - SV Sasbach  0:2 
Samstag, 18.03.2023 um 14.00 Uhr
SV Sasbach - SG Ottersweier 2 
Sportplatz Sasbach  

 
  
 

Spielgemeinschaft Jugend
SV Sasbach, SV Obersasbach, SV Lauf, 

SV Sasbachwalden, SV Neusatz

A-Junioren (Bezirksliga) 
SG Sasbachwalden - SG Bischweier  1:1 
Freitag, 17.03.2023 um 19.00 Uhr
SG Iffezheim - SG Sasbachwalden
Sportplatz Iffezheim   

B-Junioren (Bezirksliga)  
SG Sasbach - FV Ottersdorf  0:2 
Samstag, 18.03.2023 um 15.00 Uhr
SG Muggensturm - SG Sasbach 
Sportplatz Muggensturm 

D1-Junioren (Bezirksliga) 
FV Bad Rotenfels - SG Neusatz  5:0 
Samstag, 18.03.2023 um 15.15 Uhr
SG Neusatz - 1. SV Mörsch
Sportplatz Bühl 

D2-Junioren (Kreisklasse) 
JFV Rheinmünster / Ulm 2 - SG Neusatz 2  0:1 
Samstag, 18.03.2023 um 15.45 Uhr
SG Neusatz 2 - SV Sinzheim 3
Sportplatz Sasbachwalden   
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Vereine 
Obersasbach

Sportverein  
Obersasbach

Ergebnisse 
des vergangenen Wochenendes: 
Damen:
SV Obersasbach - SV Vimbuch  4:2
Torschützinnen: Annika Lamm (2x), Patricia Koch (2x)  

Herren:
SV Oberachwern 2 - SG Lauf/Obersasbach  3:1
Torschütze: Stephen Seitzl
Am zweiten Spieltag der Rückrunde traf die SG auf die 
Reserve des Oberligisten SV Oberachern. Die in grün 
gekleidete SG fand gut in die Partie, allerdings ohne zwin-
gend gefährlich zu werden. Mitte der ersten Hälfte setzte 
dann auch Oberachern die ersten Akzente. Diese Bemü-
hungen wurden auch gleich belohnt. Denn in der 30 Minute 
gelang Oberachern die Führung durch Kevin Lorenz. Mit 
diesem knappen 1:0 ging es dann auch in die Kabine. Nach 
der Pause drückte die Kimmig-Elf auf den Ausgleich. So 
scheiterte Jonas Lepold nur knapp am Heimkeeper, als er 
in der 62. Minute allein auf das Tor des SV Oberachern 
zulief. Im direkten Gegenzug war Oberachern dann kalt-
schnäuziger und schockte die SG mit einem Doppelschlag 
in Minute 63 & 64. Oberachern hatte das Spiel infolge-
dessen im Griff, dennoch wurden die Grünen immer mal 
wieder gefährlich. Erst donnerte ein Kopfball an das 
Lattenkreuz und anschließend platzierte Jonas Lepold 
einen satten Vollspannschuss, der gekonnt vom Heimtor-
wart pariert wurde. In Minute 85 führte dann ein Standard 
zum Erfolg. Stephen Seitzl köpfte einen hereinfliegenden 
Eckball gekonnt in die Maschen. Letzten Endes fehlte vor 
allem in Hälfte Zwei das Glück in der Chancenverwertung. 
Die zweite Mannschaft hatte am Wochenende spielfrei. 
(M.Spraul) 

Am kommenden Wochenende: 
Damen:
Sonnstag, 19.03.2023
15.00 Uhr SG Bischweier - SV Obersasbach 

Herren:
Sonntag, 19.03.2023
Beide Herrenmannschaften spielfrei 
 

Am Dienstag, 21.03.2023 und am Donnerstag, 23.03.2023 
treffen sich die Sängerinnen und Sänger der Chorgemein-
schaft zu einer Chorprobe im Feuerwehrhaus Sasbach-
walden. 
  
Beginn: 
Frauen: 19:00 Uhr
Männer: 19:45 Uhr 
 

Trachtenkapelle 
Obersasbach

Altmaterialsammlung in Obersasbach am Samstag, den 
25.03.2023  
Am Samstag, den 25.03.2023 machen wir ab 08:00 Uhr 
wieder unsere Altmaterialsammlung in Obersasbach. 
Wir möchten Sie herzlich bitten Ihr Altmaterial für uns 
aufzuheben und am Samstag, den 25.03.2023 an der Straße 
bereitzustellen. Falls Sie Altmaterial auf einen Hänger 
geladen haben, dann helfen wir Ihnen gerne beim Abladen 
am Parkplatz bei der Grindehalle. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Ober-
sasbach 
  
Ehrungen und Wahlen bei der Generalversammlung der 
Trachtenkapelle Obersasbach 
Am vergangenen Samstag fand die Generalversammlung 
der Trachtenkapelle Obersasbach im Proberaum beim 
Dorfsaal statt. Davor wurde durch die Trachtenkapelle der 
Gottesdienst für verstorbene Mitglieder in der Pfarrkirche 
musikalisch umrahmt. 
Bei der Generalversammlung wurden der zweite Vorsit-
zende Konrad Ringwald, der Kassier Thomas Seifermann 
und die Jugendleiterin Manuela Zimmermann für weitere 
zwei Jahre im Amt bestätigt. Auch die aktiven Beiräte 
Katharina Burkart und Tanja Schindler wurden für 
weitere zwei Jahre gewählt. Als neuer aktiver Beirat wurde 
Adrian Zink in geheimer Wahl für zwei Jahre in die 
Vorstandschaft gewählt. Wir möchten uns ganz herzlich 
beim scheitenden aktiven Beirat Edwin Finkenbeiner für 
seine jahrelange Mitarbeit in der Vorstandschaft bedanken. 
Im feierlichen Rahmen der Generalversammlung wurde 
Klaus Seifermann für 40 Jahre aktive Blasmusik die 
goldene Ehrennadel des Bundes deutscher Blasmusikver-
bände (BDB) verliehen. Wir gratulieren unserem Klaus 
herzlich zu dieser Auszeichnung. 
  

  
Ebenfalls wurden im Rahmen der Generalversammlung 
die Urkunden der 2022 absolvierten Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Silber verliehen. Das JMLA in Silber 
haben Niclas Bauer, Leon Glaser, Ronja Guggenbühler, 
Henry Guggenbühler und Leon Guggenbühler mit großem 
Erfolg bestanden. 
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Wir wünschen ihnen allen weiterhin viel Freude bei der 
Musik und sind stolz darauf Euch in unseren Reihen zu 
haben. 
Eure Trachtenkapelle Obersasbach 

Sonstige 
 Vereinigungen

Rentertreffen 
Das nächste Rentnertreffen der Firma Striebel & John 
fi ndet am Mittwoch, den 29.03.2023 um 17 Uhr 30 im Gast-
haus Grässelmühle in Obersasbach statt. 

Wir gratulieren

Gesundheit, Lebensfreude, Glück und Zufriedenheit 
im neuen Lebensjahr wünschen wir:

am 17.03. zum 85. Geburtstag  Ernst-Wolfgang Kaiss 
am 23.03. zum 85. Geburtstag  Margarete Monika 
    Neugebauer 

Kirchen

Katholische  
Kirchengemeinde 
Lauf-Sasbachtal

Pfarrei St. Brigitta, Sasbach 
mit Filialgemeinde St. Antonius, Sasbachried 
Tel. (0 78 41) 83 63 90 Fax (0 78 41) 83 63 910 
e-mail: Kirchengemeinde@kath-lauf-sasbachtal.de
  
Pfarrkuratie St. Konrad, Obersasbach 
Kath. Pfarramt 77880 Sasbach-Obersasbach, Maienstr. 18
Tel. (0 78 41) 83 63 930 Fax (0 78 41) ) 83 63 910
e-mail: Kirchengemeinde@kath-lauf-sasbachtal.de
  

Gottesdienste: Freitag, 17. März 2023 – Sonntag, 26. März 
2023 (KW 11/2023) 
  

Freitag, 17. März – Freitag der dritten Fastenwoche

Obersasbach
18:30 Uhr Rosenkranz  
Lauf
18:30 Uhr Ökumenisches Laufer Abendgebet  
Sasbach
18:30 Uhr Abendgebet 
  Gestaltet vom Martinskreis  

Samstag, 18. März – Samstag der dritten Fastenwoche

Sasbachried
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Josefstag  
Sasbach
18:30 Uhr Eucharistiefeier  
     Hl. Messe im Gedenken an: Josef Bühler und 

alle Angehörigen und an die verstorbenen der 
Feuerwehr Sasbach  

Sonntag, 19. März – VIERTER FASTENSONNTAG

Lauf
09:00 Uhr Eucharistiefeier  
    Kollekte für Peru  
Sasbachwalden
10:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst  
Obersasbach
10:30 Uhr Eucharistiefeier  
Sasbach
18:00 Uhr Rosenkranz  

Montag, 20. März – HEILIGER JOSEF, BRÄUTIGAM

DER GOTTESMUTTER MARIA

Obersasbach
08:15 Uhr Morgenlob  
Obersasbach
18:30 Uhr Rosenkranz  

Dienstag, 21. März – Dienstag der vierten Fastenwoche

Obersasbach
18:30 Uhr Rosenkranz  

Donnerstag, 23. März – 

Donnerstag der vierten Fastenwoche

Sasbach
18:00 Uhr Rosenkranz  
Sasbach
18:30 Uhr Eucharistiefeier  
     Hl. Messe im Gedenken an: Julia und Andreas 

Rudolphi; Maria und Franz-Josef Ketterer, 
Theresia und Erich Jülg; Siegfried Wittenauer 
und verstorbene Angehörige  

Obersasbach
18:30 Uhr Rosenkranz  
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Freitag, 24. März – Freitag der vierten Fastenwoche

Obersasbach
18:30 Uhr Rosenkranz  
Sasbach
18:30 Uhr Abendgebet 
   Gestaltet von Lektoren und Kommunionhel-

fern  
Lauf
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

Samstag, 25. März – VERKÜNDIGUNG DES HERRN

Obersasbach
18:00 Uhr Rosenkranz  
Obersasbach
18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Sasbach
18:30 Uhr Bußfeier  

Sonntag, 26.März – FÜNFTER FASTENSONNTAG –

Misereor-Kollekte-

Sasbachwalden
10:30 Uhr Eucharistiefeier  
     Für die kleinen Kinder findet zeitgleich ein 

Kinderwortgottesdienst im Klausheim statt.
Sasbach
18:00 Uhr Rosenkranz  
Lauf
18:30 Uhr Bußfeier  
  
  
Änderungen zu den Gottesdiensten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage www.kath-lauf-sasbachtal.de 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 
2023 
Liebe Schwestern und Brüder, 
die Welt ist voller Wunden, die wir Menschen ihr zugefügt 
haben. Es braucht Mutige und Engagierte, die sich für eine 
Überwindung der Missstände einsetzen. Oft sind es Frauen, 
die solche Veränderungen bewirken: Im gesellschaftlichen 
und politischen Leben entwickeln sie Visionen, sie kämpfen 
für eine gerechtere Welt. Und sie prägen auch die Kirche 
durch ihr Engagement in Pfarreien, Verbänden und Netz-
werken. 
Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem 
Leitwort: „Frau. Macht. Veränderung.“ Mit der Fastenak-
tion setzt sich Misereor dafür ein, dass Frauen gleichbe-
rechtigt am Wandel mitwirken können. Beispielhaft zeigen 
das die Partner in Madagaskar, wo Frauen mutig für eigene 
Landrechte kämpfen, wo sie als Kleinbäuerinnen die 
Ernährung der Dorfgemeinschaft sichern oder als Lehre-
rinnen den Kindern Ausbildung ermöglichen. In einem 
Land, das als eines der ärmsten Länder weltweit gilt, ist 
der Einsatz dieser Frauen überlebensnotwendig. 
Deshalb: Unterstützen wir in dieser Fastenzeit das großar-
tige Engagement der Misereor-Partnerorganisationen 
weltweit. Stellen wir uns an die Seite aller, die sich für die 
Gleichberechtigung von Männern und Frauen einsetzen. 
Bleiben wir wachsam für jedes Unrecht, setzen wir uns 
gegen die Zerstörung von Gottes Schöpfung ein. Nutzen 
wir die Wochen der Fastenzeit für eine Veränderung hin zu 
einer gerechteren Welt ohne Krieg, ohne Hunger und ohne 
Ausgrenzung. 
Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden unsere 
Hoffnungen, unsere Gebete und unser Engagement. Herz-

lich danken wir Ihnen auch für Ihre großherzige Spende 
für Misereor. 
Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 
 
 „7 Wochen mit Gott – 7 Wochen ohne Verzagtheit“ 
Das Gemeindeteam Sasbach lädt die Kirchengemeinde 
zum Abendgebet ein, jeweils freitags um 18:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Brigitta in Sasbach. 
In dunklen Zeiten braucht es Licht, um den Mut und die 
Hoffnung nicht zu verlieren, deshalb lädt das Gemeinde-
team Sasbach alle recht herzlich zu diesem spirituellen 
Gebetsangebot ein. Durch die ganze Fastenzeit hindurch 
bietet jeweils eine andere Gruppe aus unserer Pfarrge-
meinde an unterschiedlichen Tagen ein Abendgebet vor. 
  
Freitag, 17. März um 18:30 Uhr, gestaltet vom Martinskreis 
Freitag, 24. März um 18:30 Uhr, gestaltet von Lektoren + 
Kommunionhelfern 
Freitag, 31. März um 18:30 Uhr, gestaltet vom Pfarrge-
meinderat 
Donnerstag, 06. April um 20:30 Uhr Betstunde, anschlie-
ßend an die Gründonnerstagsliturgie 
Freitag, 07. April um 7:00 Uhr Betstunde und um 08:00 Uhr 
Laudes 
Können wir mit unseren unterschiedlich gestalteten 
Gebetsabenden, mit besinnlichen Texten, Liedern und 
Gebeten Helligkeit und Hoffnung in unsere unruhigen, 
unsicheren und oft sehr beängstigenden Zeiten bringen? 
Lässt uns die Fastenzeit die Welt mit einem anderen Blick 
sehen und unser Handeln neu überdenken? Wir wünschen 
uns es sehr und freuen uns, wenn SIE ALLE mit dabei 
sind. Herzliche Einladung zu diesem Gebetsangebot, Ihr 
Gemeindeteam von Sasbach 

Abendgebet des Martinskreises 
Am Freitag, 17.03.2023 um 18:30 Uhr gestaltet der Martins-
kreis Sasbach ein Abendgebet in der Pfarrkirche St. 
Brigitta. 
Das Misereor-Hungertuch 2023 „Was ist uns heilig?“ von 
Emeka Udemba hat mit einem Plan der Liebe Gottes zu 
tun, in dem jedes Geschöpf einen Wert besitzt. 
Im Abendgebet möchten wir uns diesen Fragen stellen, das 
Bild miteinander entdecken und so Teil einer neuen, welt-
umspannenden Schöpfungs-Erzählung werden. 
Was ist uns noch heilig?
Was ist unverfügbar?
Was tasten wir nicht an?
Was ist uns das Leben wert? 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu diesem Abend-
gebet, denn die Klimaveränderung ist die fundamentale 
Frage unseres Überlebens. 
Ihr Martinskreis 
  
Ökumenisches Laufer Abendgebet 
Am 17. März findet um 18:30 Uhr in der Kirche St. Leon-
hard in Lauf das ökumenische Abendgebet statt. „Was ist 
uns heilig? Unsere Generation, unser Planet, unsere 
Zukunft!“ Im Mittelpunkt dieses Abendgebets steht das 
Hungertuch der MISEREOR-Fastenaktion 2023. 
Herzliche Einladung! 
  
Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Herzliche Einladung zur Sitzung des Pfarrgemeinderates 
am Dienstag, den 21. März 2023 um 19:30 Uhr im Pfarrsaal 
in Sasbachried. 
Der Vorstand schlägt folgende Tagesordnung vor: 
Eröffnung und Begrüßung 
1. Geistlicher Impuls 
2. Genehmigung des letzten Protokolls 
3. Feststellung des Jahresergebnisses 2021 
4. Haushalt 2022/2023 
5. Fronleichnam 
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6. Ostergottesdienste 
7. Firmweg 2023 
8. Erstkommunion 
9. Verschiedenes 
  
Altenwerk Sasbach - Sitztanz  
Die neuen Termine für den Sitztanz in Sasbach sind 
Dienstag, 28. März und 11. April. Beginn ist um 10:00 Uhr 
im Pfarrsaal in Sasbach. 
Gerne können weitere Männer und Frauen dazu kommen, 
probieren Sie es einfach mal aus. 
Altenwerk Sasbach - Erika Maier, Sitztanzleiterin 
  
Treffen Caritasgruppe Obersasbach 
Die Treffen der Caritas-Gruppe Obersasbach finden am 
letzten Dienstag jeden Monats jeweils um 19.00 Uhr statt. 
 
Pfarrbücherei Obersasbach 
Die Pfarrbücherei in Obersasbach ist sonntags nach dem 
Gottesdienst von 11:00 – 12:00 Uhr geöffnet, jedoch nur 
jeweils an den Sonntagen, an denen der Gottesdienst statt-
findet. 
  
„Asche to go“  
Aschermittwoch auf neue und ungewohnte Weise ... 
In St. Konrad in Obersasbach luden liebevoll gestaltete 
Stationen Klein und Groß, Alt und Jung ein, zur Ruhe zu 
kommen, über sich und die Beziehung zu Gott nachzu-
denken:
• bei Jesus am Kreuz im Mittelgang.
• mit Impulstexten in den Bänken.
• mit der Gestaltung einer „Fastenblume“: Welche Vorsätze 

fasse ich?
• beim Binden eines Kreuzes: Wo finde ich meinen Halt?
• am Altar: persönliche Bitten und Anliegen in einen Krug 

werfen, Weihrauchkörner ins Weihrauchfass geben und 
die Sorgen und Probleme zu Gott emporsteigen lassen.

• vor dem Marienaltar: Dank für das Gute der letzten Zeit 
im Kerzenlicht aufscheinen lassen.

• im Gebet für unsere Mitmenschen: Tauben beschriften, 
bemalen und aufhängen.

• mit dem Empfang des Aschekreuzes.
• mit einem Segensimpuls für Zuhause.
 
Wir hoffen, Ihnen einen Raum eröffnet zu haben, mit sich 
und Gott in Berührung zu kommen, damit sie gestärkt und 
gesegnet in die Fastenzeit gehen konnten. 
Auch für uns war es ein Aschermittwoch auf neue und 
ungewohnte Weise und wir freuen uns über Rückmel-
dungen von Ihnen, damit wir auch im nächsten Jahr für 
Sie ein ansprechendes Angebot gestalten können. 
Herzlich Ihre 
Simone Sattler und Kay Claes 
 
Ich vertraue Dir – Erstkommunionkinder 2023 
Sasbach/Sasbachried 
Adrian Broß; Damiano Ciccopiedi; Nicolas Gaiser; Alessio 
Farao; Laura Kohlmann; Bodo Kontor; Mats Latzer; Levi 
Piasta; Laura Renner 
 
Obersasbach 
Viktoria Becker; Fin Bruder; Nevio Fortino; Sophie Falk; 
Luisa Glaser; Elias Köninger; Tony Lehmann; Nora 
Panther; Santino Vittoria 
  
Wir feiern die Erstkommunion an folgenden Tagen:
• Sonntag, den 16.04.2023 um 10:00 Uhr St. Brigitta 

Sasbach und um 14:00 Uhr St. Konrad Obersasbach;
• Sonntag, den 23.04.2023 um 10:00 Uhr St. Leonhard 

Lauf und um 14:00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Sasbach-
walden.

 Die Gemeinden sind herzlich zu den Gottesdiensten einge-
laden. 

Los geht’s! Firmung 2023 
„Ist da jemand?“ heißt die Frage, die uns auf dem diesjäh-
rigen Firmvorbereitungsweg begleiten wird. 
Aus den Erfahrungen der vergangenen Jahre und aus 
vielen neuen Ideen haben wir ein neues Paket zur Vorberei-
tung auf die Firmung gepackt. 
Das Feuer des Glaubens eines Jeden von uns war zu spüren, 
als wir miteinander viele Ideen abwogen, verwarfen und 
wieder neu zusammenfügten. 
Ich schaue mit viel Dankbarkeit auf die Talente, die sich 
hier gegenseitig ergänzt und bereichert haben. 
So starten wir unsererseits motiviert und freudig mit und 
für die jungen Menschen die Suche nach dem „jemand“ in 
unserem Leben.  
Möge Gott uns mit seinem Segen begleiten! 
 
Kay Claes
Gemeindeassistentin 
 

Kursangebote im Dekanat Acher-Renchtal: 
Vom Zauber der Lebensmitte – Workshop für Frauen in 
der Lebensmitte 
Samstag, 18.03.2023  im  BildungshausMarienfriedin 
Oberkirch von 10:00 bis 18:00 Uhr   
Die 2. Pubertät 
Mit anschaulichen Materialien, Texten, Bildern und Musik 
werden die körperlichen und seelischen Veränderungen in 
den Jahren des Wechsels verständlich dargestellt. 
Referentin Felicitas Stockinger, Krankenschwester, freibe-
ruflich in Mädchen/Frauen und Familienarbeit tätig. 
Kosten: 35,00 € zzgl. Mittagessen 
Veranstalter Dekanatsverband Acher-Renchtal 
Anmeldung www.kath-dekanat-art.de,
info@kath-dekanat-art.de  oder  Tel. 07841 668403  
 
Mittwoch, 19. April 2023, 20:00 – 22:00, Kess-erziehen – 
weniger Stress, mehr Freude 
Ein praxisorientierter Kurs an fünf Abenden, für Eltern 
mit Kindern im Alter von 3 – 10 Jahren, jeweils Mittwoch-
abend. 
Weitere TERMINE: 26. April, 03., 10. und 17. Mai 2023 
ORT im Gemeindehaus St. Josef in Achern 
REFERENTIN Barbara Falk aus Achern, 3 Kinder, Erzie-
herin 
KOSTEN 30,00 Euro 
ANMELDUNG erforderlich 
VERANSTALTER Dekanatsverband Acher-Renchtal 
ANMELDUNG direkt online auf der Homepage 
www.kath-dekanat-art.de  oder  Tel.: 07841 - 66 84 03 
 

Nächste Veranstaltungen der Kirche im Nationalpark  
Freitag, 31. März 2023, 13:30 – 17:00, Winter! - Frühling, 
Sommer, Herbst & ... 
Jahreszeiten-Wandern im Schwarzwald rund um die 
Badener Höhe im Wandel der Jahreszeiten. Weitere Termine 
FR, 23. Juni und 13. Oktober 2023  
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Wir laufen immer die gleiche Strecke, um so die Verände-
rungen eines Jahres in der Natur und bei uns selbst wahr-
nehmen zu können. Eine Teilnahme ist auch nur zu 
einzelnen Terminen möglich. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, aber erwünscht! 
HINWEISE Trittsicherheit, festes Schuhwerk, evtl. 
Wanderstöcke, ggf. kleines Rucksackvesper mit ausrei-
chend Getränken. 
Wegstrecke ca. 12 km mit wenigen Höhenmetern 
ZEITEN Jeweils von 13:30 – ca. 17:00 Uhr 
TREFFPUNKT Kath. Kirche in Herrenwies 
TEILNEHMER Interessierte Erwachsene 
ANMELDUNG erwünscht 
REFERENTEN Silke Kölmel und Sebastian Döbele (Seel-
sorgeeinheit Bühlertal), Steffi Wagner (zertifizierte Pilger-
begleiterin) und Gerd Gauß (Kirche im Nationalpark) Tel. 
0176 57984175 
ANMELDUNGdirekt online auf der Homepage  www.
kath-dekanat-art.deoder telefonisch 07841-668403 
 
Ökumenisch pilgern am Samstag - ... unter Gottes Himmel 
mit den vier Evangelisten 
Das Bildungszentrum Offenburg und die Evang. Erwach-
senenbildung Ortenau laden wieder zum ökumenischen 
Pilgern ein. Bei den vier Pilgersamstagen dieses Jahres 
werden die Evangelisten begleiten. Am Samstag, 25. März 
ist um 10:50 Uhr Treffpunkt am Bahnhof Offenburg. Auf 
dem Weg über den Ortenberger Weinpfad von Gengenbach 
über Ohlsbach nach Ortenberg begleitet an diesem Tag der 
Evangelist Markus, „der Löwe“. Claudia Roloff, Gerhard 
Bernauer und Clemens Bühler leiten die Gruppe und geben 
unterwegs Impulse und Gesprächsanregungen. Die Rück-
kehr in Offenburg ist um 16:50 Uhr geplant. Um Anmel-
dung bis 20. März wird gebeten bei der Ev. Erwachsenen-
bildung Ortenau, Tel. 0781 93222930 oder www.eeb-
ortenau.de. Außer Fahrtkosten mit Bahn und Bus entstehen 
keine Kosten. Mitzubringen sind Tagesverpflegung und 
dem Wetter angepasste Kleidung. 
Termin: Samstag, 25. März, 10:50 – 16:50 Uhr 
Treffpunkt:  um 10:50 Uhr an Gleis 5, Bahnhof Offenburg 
(Abfahrt 10:59 Uhr) 
Start: am Bahnhof Gengenbach um 11:10 Uhr. 
Rückkehr: am ZOB OG mit dem Bus um 16:50 Uhr. 
Kostenfreie Teilnahme (Fahrtkosten mit öffentl. Verkehrs-
mitteln werden umgelegt) 
Anmeldung bis 20. März bei der Ev. Erwachsenenbildung 
Ortenau: 0781 93222930, eeb.ortenau@kbz.ekiba.de, oder 
www.eeb-ortenau.de. 
Weitere Pilgersamstage in diesem Jahr:  6. Mai, 1. Juli, 7. 
Oktober 
 
Ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal lädt ein:  
Im Katholischen Gemeindehaus St. Josef, Achern, am 
29.03.2023, Beginn um 19.00 Uhr 
Patientenverfügung Vorsorgevollmacht und Autonomie im 
Sterbeprozeß!  
Öffentlicher Vortrag mit Brigitte Wörner 
Für viele Menschen ist der Gedanke an das eigene Sterben 
eine große Herausforderung und oftmals mit Unsicher-
heiten, Ängsten und inneren Nöten verbunden. Dazu auch 
die Fragen „Wie werde ich sterben, kann ich mein Sterben 
beeinflussen, können meine Wünsche zum Sterben respek-
tiert werden und wo und wie kann ich diese Wünsche 
äußern? 
Um eventuellen Wünschen zum Lebensende Rechnung zu 
tragen, hat der Gesetzgeber das Instrument der Patienten-
verfügung eingerichtet – doch es gibt viel Diskussionsbe-
darf und auch Informationslücken. Damit eine Patienten-
verfügung auch Wirkung zeigen kann, braucht es jemanden 
aus dem nahen Umfeld, der dafür eintritt und die Rechte 
wahr nimmt. Dazu braucht es insbesondere auch eine 
Vorsorgevollmacht. 
Frau Brigitte Wörner wird mit Ihnen an dem Informations-

abend nach einem Impulsvortrag zur Patientenverfügung 
zu diesem Thema diskutieren und die bestehenden Fragen 
zur Patientenverfügung beantworten. Es wird an diesem 
Abend weniger um die juristische Seite gehen, sondern im 
Schwerpunkt um die ethischen und moralischen Gesichts-
punkte einer Patientenverfügung und deren praktische 
Umsetzung. Frau Wörner bringt viel Erfahrung im Umgang 
mit Patientenverfügung mit, da sie in ihrer Berufslaufbahn 
auf eine jahrzehntelange Erfahrung im Bereich der Inten-
sivmedizin gearbeitet hat, wie auch im Bereich der Hospiz-
arbeit und Trauerbegleitung schon seit vielen Jahren enga-
giert ist. 
Der öffentliche Vortrag beginnt um 19.00 Uhr im Katho-
lischen Gemeindehaus St. Josef in Achern (Kirchstraße 25). 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die Hospizarbeit 
wird gebeten. 
Der ökumenische Hospizdienst Acher – Renchtal, Martin-
straße 56, Achern ist unter Tel.: 07841/2 13 91 oder E-Mail: 
info@hospizdienst-achern.de oder www.hospizdienst-
acher-renchtal.de erreichbar. Er bietet ehrenamtliche 
Begleitung und palliative Beratung Zuhause oder in den 
Pflegeheimen von Schwerstkranken und deren Angehö-
rigen an. 

Ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal 
Der ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal berät Sie 
in allen Angelegenheiten rund um das Thema Sterben, Tod 
und Trauer. Unsere Hilfe ist unverbindlich, kostenlos und 
würdevoll. Im Gespräch schauen wir gemeinsam, was Sie 
in ihrer Situation brauchen und sich wünschen. Wir bieten 
palliativpflegerische und psychosoziale Unterstützung, 
wenn nötig organisieren wir weitere Hilfen und arbeiten 
mit bereits bestehenden Hilfen eng zusammen. Ansprech-
partnerin ist Frau Silke Bohnert, Telefon 07841-21391 
E-mail: info@hospizdienst-achern.de 
Weitere Informationen auch unter www.hospizdienst-
achern.de 
  
Tagespflege für Senioren  - anerkannt von allen Pflege-
kassen
• individuell,
• aktivierend
• ganzheitlich betreut durch unsere qualifizierten Fach-

kräfte
 
Caritasbezirksverband Acher-Renchtal e.V., Achern, Tel. 
07841-26842 
  
„ESSEN AUF RÄDERN“ 
Ansprechpartner Sasbach, Sasbachried und Obersasbach: 
Max Sonntag, Fliederstr. 7, 77880 Sasbach, 
Tel. 68 14 43 oder Handy Nr. 0170-200 95 64, Email: ear-
sasbachtal@freenet.de 
  
Öffnungszeit im Pfarrbüro Sasbach 
Montag und Mittwoch: 9:00 – 11:00 Uhr 
Freitag: 14:30 bis 16:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag ist 
das Pfarramt geschlossen! 
  
Öffnungszeit im Pfarrbüro Obersasbach 
Montag: 14:00 – 16:00 Uhr, ab 17.10.2022 ist die Öffnungs-
zeit während der Heizperiode auf das Zentral-büro in 
Sasbach verlegt! 
  
Pfarrer Jens Bader:  Tel. 07841 / 83 63 90 Fax. 83 63 910 
E-Mail: J.Bader@kath-lauf-sasbachtal.de 
Termine nach persönlicher Vereinbarung. 
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Für das Sakrament der Krankensalbung bzw. im seelsor-
gerlichen Notfall erreichen Sie einen pastoralen Mitar-
beiter unter der Nr. 0151 / 12 80 23 99. Gegebenenfalls 
werden Sie zurückgerufen. 
  
Beichtgespräche: Termine können mit Pfr. Bader 
vereinbart werden.
 
Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Simone Sattler: 
Tel. 83 63 917, Fax 83 63 910
E-Mail: S.Sattler@kath-lauf-sasbachtal.de 
Erreichbarkeit von Vikar Pater Loice Neelankavil: Tel. 83 
63 916, Fax 83 63 910
E-Mail: Pater.Loice@kath-lauf-sasbachtal.de 
Erreichbarkeit von Gemeindeassistentin Kay Claes: Tel: 83 
63 918, Fax: 83 63 910
E-Mail: K.Claes@kath-lauf-sasbachtal.de 

*************************************************

Evangelische Kirchengemeinde Achern

Evangelische Kirchengemeinde Achern 
Pfarramt Christuskirche 
Martinstr. 9, 77855 Achern 
Telefon: 07841 63491 80 
Pfarrerin Katrin Bessler-Koch 
Telefon: 07841 63491 83 
Pfarrerin Felicitas Otto 
Telefon: 07841 63491 85 
Diakon Kai Palme 
Telefon: 07841 63491 82 
Pfarramt-Fax 07841 63491 86 
E-Mail: christuskirche.achern@kbz.ekiba.de 
Homepage: ekiachern.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr 15:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 15:00 - 18:00 Uhr 
  
Freitag, 17. März: 
Lauf, kath. Kirche: 
19:00 Uhr   Laufer Abendgebet (Diakon K. Palme / 

Gemeindereferentin S. Sattler) 
  Thema: Was uns heilig ist - Hungertuch 
19:30 Uhr  Posaunenchor 

Sonntag, 19. März: 
Achern, Christuskirche: 
10:00 Uhr   Konfi-Gesprächsgottesdienst (Diakon Palme); 

musikalisch mitgestaltet vom Posaunenchor 
   Die Kollekte erbitten wir für die kirchliche 

Arbeit mit Jugendlichen 

Montag, 20. März:  
16:00 Uhr  DRK-Tanzgruppe 
19:30 Uhr  Flötenkreis 
19:45 Uhr  Bibel- und Gebetskreis 

Mittwoch, 22. März: 
15:30 Uhr   Konfirmandenunterricht für die Konfis von 

Pfarrerin Otto 

Donnerstag, 23. März: 
19:30 Uhr  Kirchenchor 

Freitag, 24. März: 
19:30 Uhr  Posaunenchor 

Samstag, 25. März: 
19:00 Uhr  DHM – Reisebericht über den Tschad 

Sonntag, 26. März: 
Achern, Christuskirche: 
10:00 Uhr   Konfi-Gesprächsgottesdienst (Pfrin. Otto); 

musikalisch mitgestaltet von der Kirchen-
band 

  
Seniorennachmittag am 28. März im „Karl-Ludwig-
Spitzer-Gemeindehaus“ 
Wir laden alle Senioren zu einem gemütlichen Beisam-
mensein am 28. März, um 15 Uhr, ins Gemeindehaus  ein. 
Genießen Sie eine heiße Tasse Kaffee oder Tee und ein 
Stück Kuchen und treffen Sie Freunde und Bekannte aus 
der Gemeinde wieder. Um besser planen zu können, melden 
Sie sich gerne bei Diakon Kai Palme an. Selbstverständ-
lich können Sie auch spontan vorbeikommen! 
  
Seien Sie aus dem Pfarramt herzlich gegrüßt mit dem 
Wochenspruch: 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht!“ 
Johannes 12,24 
 

Verlag und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69,
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de 
Zustellprobleme: 
anb.zustellung@reiff.de oder 0781/504-5566
Aboservice: 
anb.leserservice@reiff.de oder 0781/504-5566

Ihre Ansprechpartnerin nur für gewerbliche 
Anzeigenaufträge und Beilagen:
Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 53 
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 
E-Mail: monika.kugler@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr
Redaktionelle Beiträge: Mittwoch,   9.00 Uhr

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

5

2

8

1
9

8

6

7
1

3

8
3

9

4
9

2
3

7

2
6

3

8
7

6

9

3
4

6

9

7



23

FR
EI

ZE
IT

U
N

D
FA

M
IL

IE

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/k

am
il

m
ak

ni
ak

KOMMUNION &
KONFIRMATION

Lassen Sie sich von unserem
christlichen Sortiment
überraschen!

RHEMA
Mehr als n

ur Bücher
RHEMA

Mehr als nur Bücher

Julius-Hirsch-Platz 2 Unsere Öffnungszeiten:
Reithalle, Illenau Montag geschlossen!
77855 Achern Di - Fr 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Tel. & Whattsapp 07841/290475 Samstag 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

www.rhema-buchladen.de | info@rhema-buchladen.de

Ostern - Kommunion - Konfirmation !
Dazu haben wir Schönes, Neues, Wert-volles!

Besucht uns in der Reithalle!

Kosten-
übernahme
durch alle

Pflegekassen
möglich!

WWW.PFLEGEAGENTUR-ERNI.DE

Tel.: 0 78 42 / 99 77 4 55

Wir haben Kapazitäten
in der Region!

Betreuung Zuhause

In besten Händen

37,68 € / Std.Alltagsbegleitung
stundenweise zuhause

Kapitalanleger sucht Mehrfamilienhaus
in Achern/Renchtal + 10 km zum kaufen,

über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel.: 07223 912 07 - 15

Ob Sie eine Immobilie verkaufen oder kaufen wollen, wir
sind in jedem Fall die richtigen Ansprechpartner für Sie!

EEnngegell && VVölölkkeerrss OOrrtteennauau || TTTeeTeTTeT lleeffononfonffonf ++4949((0)0)778181 --9393999997970000
OOrrtteennauau@@eenngegellvoevoellkkeerrss.c.comom

Immobilien
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Stinus Orthopädie GmbH, Ratskellerstraße 2, 77855 Achern, Tel: 07841 600160

Bio-Tempeh
Tempeh in verschiedenen Sorten
tempehmanufaktur
natürlich fermentiert, vollwertig
und proteinreich,einAllrounder in
der Küche

Bio-Kräutertee
Morgengruß, Basenkräuter
oder Brennnessel-Zitrone
Lebensbaum
aromatische Mischungenmit bunter
Kräutervielfalt

Wir freuen uns, Sie bedienen zu dürfen in:
 Oberkirch · Renchener Str. 9 · Telefon 07802 7051665
 Bühl ·Oberweierer Str. 1 · Telefon 07223 9424580
 Achern ·Hauptstr. 108 · Telefon 07841 6824850
Unsere Ak�onsangebote finden Sie unter www.bio-menken.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8 - 19Uhr I Sa 8 - 18Uhr
Bäckerei: Mo - Sa ab 6.30Uhr

1 kg 1 6,45
€

3,29 €

Aktionspreis
200g*/170g

1 k g 76 ,33 €

2,29 €

Aktionspreis
20 x 1,5g

Angebot gültig bis 28.03.23

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Hörakustik
Meisterbetrieb

Lichtenau •Rastatt •Gaggenau •Bühl •Sinzheim

Ihr Weg zum guten
Hören.

Jung Hörsysteme GmbH

Kehl · Schulstraße 36A
Telefon (0 78 51) 8 98 64 26
Achern · Hauptstraße 70
Telefon (0 78 41) 46 06
Oberkirch · AmMarktplatz 3
Telefon (0 78 02) 17 11

Testen Sie Hörsysteme
aller Preisklassen –
selbstverständlich
kostenlos und
unverbindlich! Hörtest & Beratung

Testphase & Feinanpassung
Anpassung

Abschluss

Gastfamilie statt Pflegeheim
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

ARMBRUSTER

Betreuung und Unterhaltung für Senioren

Familienpflege

Alten- und Krankenpflege

R. Armbruster | Med. Pflegedienst
Kirchstraße 16 ● 77855 Achern

Telefon 07841.6951-0

www.armbruster-pflege.de
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Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss, 20.03. 12.00 Uhr

31.03. Weinbau, moderne Land- & Forstwirtschaft Anzeigenschluss, 27.03. 12.00 Uhr

31.03. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss, 27.03. 12.00 Uhr

06.04. gut, nah & lecker - Essen in der Region Anzeigenschluss, 01.04. 12.00 Uhr

06.04. Mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 01.04. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!
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Kontakt: Anruf oder
WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

RenteRente
aufbessernaufbessern

flexibelflexibel

seinsein

Wir suchen Fehlmengennachlieferer (m/w/d)

Mindestens 18 Jahre

Nachts zwischen 5 und
8 Uhr morgens

Auf Minijob-Basis

Führerschein Klasse B erforderlich

Flexibel und zuverlässig

Schnelle Auffassungsgabe

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Stellenmarkt

HAUSMESSE
17.-19. März 2023 9-17 UhrSeit 1954

Freitag - Sonntag

• Forstgeräte im Praxistest
• Speisen und Getränke
• Gebrauchtmaschinen
• Super-Aktionspreise
• Kinderparadies

SeSeS ieie titi 19191 5959

Fr

•
•
• Gebrauch
Super
Kinderpar

•
•
•

Oehler Fahrzeugbau GmbH · Windschläger Str. 105-107
77652 Offenburg · Tel.: 0781 9139-0

E-Mail: info@oehlermaschinen.de · www.oehlermaschinen.de

GERI
der Ex-Klostertaler
Sonntag, 16 Uhr

istest
änke
en

Tipps

Veranstaltungs Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468
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Oberacherner Str. 51 • Achern-Oberachern
Telefon 0 78 41-2 13 14

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de
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Ihr Partner für Neu- und Umbau,
sowie Renovierungsarbeiten

MEYER & EICHTINGER GMBH
Baublechnerei – Sanitär-Installationen – Gasanlagen
Kundendienst – Heizungsbau – Solaranlagen

GAS- U. SANITÄRTECHNISCHE ANLAGEN
Achern-Gamshurst
Am Risisee 1 • Tel. 0 7841 / 9606 • info@meyer-eichtinger.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

IST IHR
TÜV
FÄLLIG?

Unsere HU-/AU-Termine
mit Dekra & TÜV Süd:
• Dienstag 13.00 Uhr
• Donnerstag 8.00 Uhr

Anmeldung unter
07841 202520
info@autohaus-buehler.de
www.autohaus-buehler.de

Bühler Str. 25, 77880 Sasbach

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

Telefon:Telefon:T 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim
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Tage der Terrassenplanung
vom 18.03. bis 31.03.2023 jeweils von 9 bis

17 Uhr

Winterrabatte %
sichern

www.tillit-bikes.de

Klammsbosch 10
77880Sasbach

BIKE
OPENING

25.03+26.03
10.00 -17.00 Uhr

TESTEVENTMIT

MITDABEI:Café Fee |Kaffee&Kuchen KrollingersDelicious Food | BadischeTapas

Buche jetzt dein
Testbikemit

geführter TourMTB | E-Bike | Trekking | ab2899€

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!
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Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässtDie Sonne lässt
die Erde erstrahlen –die Erde erstrahlen –
WIR Ihr Badezimmer!WIR Ihr Badezimmer!

Bau- und
Möbelschreinerei

Mättich 35
77880 Sasbach

Tel. 0 78 41 – 68 44 41
www.jk-schreinerei.de


